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DieNa'menstagederWoche:  FR (4.12.):  Johannesv.  D., Barbara,  Osmund,  Adolf  -  SA(5.12.):  Hartwig,  Gerald,Anno  -

SO (6.12.):  Nikolaus  -  MO  (7.12;):  brosius -  DI  (8,12.):  Mariä  Unbefleckte  Empfflngnis,  Elfriede,  Edifö  -  MI
(9.12.):  Valerie,  Libörius  -  DQ  (10.12,):  Eulalia;  Pejer,F.,  Angelina  -  FR (11.12.);-Damasus,  Daniel,  David-  -  -.
Vollmondam11.Dezember.DerMona,,'gehtunter'sich"-am12.Dezember  ' i

Kalter  Dezember  und fnichtbarJahr  sind ver@inigt immerdar

K1pintieiusstcllung  in T,gn«lprk
Nach  fünfzehnjähriger  Unterbrechung  firidet

am  Samstag,-5.  und  am  Sonntag,  6, Dezember  in

Landeck,  Vereinshaussaal,  wieder  eine  Kleintier-

ausstellung  statt.-Die  Landecker  Züchter,  ver-

stärkt  durch  den  Verein  Imst-Tschirgant,  zeigen

über  150,  zum  Teil  auf  der  Landesverbandsschau

in Innsbruck  bereits  hoch  prämiierte  Tiere.  Es

sind  dies  Gänsg,  Enten,  Truthühnär,  Haushüh-

ner,  Fasane,  Taub6n,  Vögel,  .Sumpfbiber

(Nutria),  Chinchillas  und  Kaninchen.  . '

Einen  Scliwerpunkt  dör  Schau  bilden  -die  Ka-

ninchen  aus  20 Rassen  und  Farbenschlägen.  Die

Geschichte  des  Kaninchens,  das  mit  dem  Feldha-

sen  überhaupt  nicht  verwandt  ist,  läfü  sich  bis  in

das  Altertum  zurückverfolgen.  So haben  die  Phö-

nizier,  die  diese  Tiere  erstrrials'auf  derIberischen

Halbinsel  gesehen  haben,  sie nach  den  in ihrer

Heimat  ähnlichen  Klippschliefern,,shapon"  ge-

nannt  und  die  ganze  Halbinsel,,i-sepan-in".  Die-

se Bezeichnung  wurde  bei  den  Römern  Hispania.

Und  von  Spanien  aus hat  das  Kaninchen  seinen

Siegeszug  über  die  ganze  Erde  angötreten.  Es hat

sich  oftzum  Schaden  des  La"ndes  derartvermehrt,

daß  großangelegte  Bekämpfungsmaßnahmen

eingeleitet  werden  mußten,  um  den  Bestand  zu

dezimieren,  wie  in Australien  und  in Neusee-

land.

Als  klassische  Kaninchenländer  gelten  Frank-

reich, En@land, B'elgien und Deutschland. Die
.meisten'der  heute  gehaltenen  Rassen  sind  in  die-

sen  Ländern  eritstamlen.  Eines  der  interessante-

stÖn Kariinchen  ist'für  Castor-Rex.  der  mit  sei-

nem  kurzen,  samtigenFell  seit  1919  inFrankreich

bekannt-  ist. Die  Pelze  waren  in den  zwanziger

Jahren so begehrt,  daß man für eine  Zuc5thäsin
den  Preis  einer  guten  Milchkuß  bezahlen  mußte.

Einen  besonderen  hziehungspunkt  der  Aus-

stellung  werden  gewiß  die  Nutria  bilden,  deren

Pelze  in letzter  Zeit  besonders  in  Mode  gekom-

men  sind.  Zum  be-sseren  Verständnis  dieserTiere

möge  folgende  Aufkförung  dienön:  es gibt  2 Gat-

tungen  echter  Biber  und  die  Biberratte.

'a)-den-vorwiegend  in  Kanada  uüd  Sibirien  be-

heimateten  Breitschwafizbiber,  er  ist  reinerVege-

tarier,  wird  etwa  15 kg schwer  und  zeichnet  sich

durch  den  breiten,  schuppigen  Schwanz  und  die

mit  Schwimmflossen  versehenen  Hinterfüßen

ous.  (Das  in  der  Pelzindustrie  'als Breitschwanz-

pelzmantel  pezeichnete  Kleidungsstück  hat  mit

diesem  Biber  nichts  zu tun.  hiezu  wird  das Fell

des Karakulschafes  verwendet)

bl  der  in  Südamerika  beheimatete  Rund-

schwanz-Sumpfbiber,  ebenfalls  äin"reiner  Vege-

tarier,  wird  etwa  lO kg schwer  und  hateinen  lan-

gen,  runden  Schwanz  und  ebenfalls  eine

Schwimmhaut  an den  Hinterfüßen.'  Das  Fell  die-

ses Tieres  ist  inider  Pelzindustrie  als Nutria  be-

c) -( er'  unechte  Bibei.  die'  Biberratte;  eine  in

Nordamerika4ebende  große  Wasäerratte.  Sie ist

ein  Allesfresser  mitbiberähnlichert'i  Fell  ohne

Schwirümhaut  an  den  Hinterfüßerr

ke. Sie ist dert.'BeiTrockenhaltüngistderSumßfbibertrotz
ell ohne.  der  bei,u-ns  schwierigeren  kl!matiichen  Bedin-

gungein  vollkommen  wifüerhart  iind  kann  bei

entsprechenderVorsorgewieadas  Hauskaninchen

gehajten  werden.  pie  Zucht  ist einfaI'ch.'  Das

Weibchen,  die  Metze,  kann  unabhängig  von-  der

Jahreszeit2-3  mplproJaHrbi3zu10Jungewer:fen.

Ebenso'einfach  isi  die Fütterunü.  Heu.  Gra

Pelzes; als auch wegen  des guten F1eische5  auch
-bei  uns,  immer  mehr  gezüchtet  wird.

Die  Kleintierzucht  hat  aber  auch  eine  gewisse

volkswirtschaftliche  Bedeuturig,  wenngleich  für

Osterreich  keine  statistischen  Zahlen  zur  Verfü-

gung  stehen.  Jedenfals  hat  der  Züchter,  der  seine

Tiere  entspröchend  füiteft,  einae Oewähr tiir  die
Qualität-de;s  Fleisches,'  das er ißt.  So 'eqtMlt  das

'weiße  Kanifü:henfleisch  600/o Wasser.'und  40'Vo

Nährstoffe,  im  Vergleich-zum  Rind-  und  Schwei-

nefleisch.  das  76o/oWasserund  nur24o/oNährstof-

fe aufweist.  Es ist  außerdem  arm  an harnsäurebil-

denden  Stoffen.  die  im..schwarzen"  Fleisch  viel

vorkommen  undaals  Entstehungsursache  für

rheuiiatische  Erkrankungen  und  Stoffwechsel-

störungen  angesehen  werden.

Der  Kleintierzuchtverein  Landeck  hat  sich  be-

müM,  äine  ansprechende  Schau  auszurichten

und  hofft  'aüf  zahlreichen  Besuch.  G.Z.

Wie  es früher-war

Bild: Die Musikkapelle Landeffik im Jahte 1904; Bild vop Karl Wille, Pztz,- zur Verfiigunffi gestellt.'

Sowohl  der  Breitschwanzbiber  als  auch  die  Bi-

berr.atte  werden  kaum  in Gefangenschaft  gehal-

ten.  Der  südamerikanische  Sumpfbiber  dagegen

wird  schon  seit  Generationen  als Haustier  gehal-

ten  und  mit  gutem  Erfolg  gezüchtet  Da  er  in sei-

ner  ursprünglichen  Heimat  zwar  in  Wasserrföhe

lebt,  sein  Wohnbau  sich  auf  dem  trockenen  Lan-

de befindet  und  dorf  auch  die  Nahrungsaufnah-

me  erfolgt,  kann  er in Gefangenschaft  'sehr  gut

-Öhne-Wasser  aüskommen.  Der  Wert  des Felläs

wird sogar'verbessert und  das %achstum  geför-
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Josef  Nöbl  Ehrenbürger  der  Gemeinde  Pians

Brandstifterffi  v.-Max  Frisch
in  Landeck

Das  Österr.  Tounieetheater  spielt  das

äußerst  Mhnenwirksame  Sfflck  am Freitag,

4. Dezember  81,  in  der  Aula  des Bundesreal-

gymnasmms.

Beginn:  20.00  Uhr  (Kartenvorverkauf  in

' der  BuchMndlung  Tyrolia  oder  an  der

Abendkasse).

Josef Nöbl evhält die Ehrenurkuüde von seinem Nachfolger Bim. Erwin Pfeifer tibeneicht.  -

Der  Abschluß  derPianner  Dorfbildungswoche

stand  im  Zeichen  eines  Mannes,  der  die  Geschik-

ke dieser  Geföeinde  durch  15 Jahre  als Bürger-

meister  ganz  wesentlich  mitbestimmt  und  g'estal=

tet-hat:  Josef  Nöbl  wurde  am  vergangenen  Sonn-

tag, 29.11.198!, die Ehrenbürgerschaft der  Ge-
meinde  Pians  verliehen.

Im  Jahre  1946  kam  Josef  Nöbl  von  seinem  Ge-

burtsort  Grins  auf,,Herzenspfaden"  -  er  heiratete

eine  Piannerin  -  nach  Pians.  Hier  wurde  er  sofort

kommunal fötig: Obzann  der RAIKA durch
sechs  Jahre,  Obmaön  der  Musikkapelle  durch  lO

Jahre,  Gemein4erat im  Jahre 1956 und  Bürger-
meister  ab 1965.  Als  solch'er  war  er u.a. auch

Obmann  des Sannatalverbandes  und  Obmann

des 'Hauptschulverbandes.

Bürgermeister  Erwin  Pfeifer  beleuchtete  in  sei-

ner  Würdigungsrede  die  lätigkeit  seines  Vorgän-

gers  und  jetzigen  Ehrenbfügers.  Aijn  Schluß  sei-

ner  Dankesworte,  die  er an die  Be:völkerung,  alle

Mitarbetter,  die  Stellen  des  Bezirkes  und  des  Lan-

des richtete,  die  ihn  bei  seiner  Tätigkeit  als Bür-

germeiste,r  unterstützten,  rief  Josef  Nöbl  zu Zu-

sammenarbeit  und  Friede  in  der  Gemeinde  auf.

Die  'Musikkapelle  Pians,  der  Hauptschulchor

und  zwei  Sing-  und  Spielgruppen  der  Hauptschu-

le  trugen  zur  -feierlichen  Gestaltunj  die'ser

Ehrung  bei.  a tgd.

Pians:  Jungbürgerfeier  riach  dem  Herzen

S des Bezirkshauptmannes
aAm  vergangönen  Sonnt,ag  gab Bürgermeister  geführtwürden,seienkeinErsatzfiirJungbürger-

Erwin  Pfeifer  bei  der  Sachlußfeier zur  Dorfbil-  feiern.  Er  habe  nichts  gegen  Jugendtage  einzu-

dungswoche  eine  Zusammenfassung  der  Veran-  *enden,  nur  sollten  in  deren  Rahmen  auch  eine

staltungen  und  bedankte  sich  bei  allen,  die  zum  Jungbürgerfeier,  die  sich  speziell  an die  mündig

Gelingen  dieser  Woche  böigetragen  hatten.  werdenden  Staatsbürjer  wenden  müsse,  durch-

rnsbesonderedankteerBundesratIng.MaxJuen  geführtwerden.

undAmtsratArturWeiskopfal<Initiatoren,allen  Von  den  in  Pians  mündig  gewordenen  Staats-

mitwirkenden  Vereinen  und  den  Referenten.  bürgern  konnte  der  Bezirkshauptffiann  in  seiner

In einem  geschichtlichen  Vortrag  hatte  der  ausführlichen  Rede  allerdings  nur  einem  kleine-

Flirscher  Gemeindesekreför  und  Heimatforscher  ren  Teil  die  Rechte  und  Pflichten  eines  Staatsbür-

RudolfKathreindenPiannerndiegäschicht)iche  gersvorAugenführen:dergrößereTeilwaroffen-

Vergangenheit  ihres  Heimatortes  riähejgebracht,  sichtlich  sonntag-nachmittäglich  verhindert.

JugendseelsorgerKaplanSingerhatteseineVor-  Aberbitte:auchzudenJugendtagengehtnurein

stellungenvomgemeinschaftlichenLebendarge-  TeilderJugendlichen.  - i

legt,  Sieghart  Matuella  Anregungen  zur  schöne-  In seiner  Rede  meldete  Hofrat  Lunger  seine

ren Gestaltung  des Ortes  gegeben  und  Regie-  Zweifel  an, ob es den  vielzitierten  KonsÜmzwang

rungsrat  Rupert  Mair  über  Probleme  der  heran-  wirklich  gebe,  auch  der  Leistungsdruck  ist  für  ihn

wachsenden  Jugend  referiert  (womit  -  wie  Bür-  nur  bedingt  vorhanden,  und  er bezweifelt,  ob

germeister  Pfeifer  andeutete  -  die  Zuhörer  nicht  Fortschritt  wirklich  der  letzte  Sinn  des Lebens

ganz  einverstanden  gewesen  seien).  sei. Die  Familie  habe  teilweise  ver'sagt  und  auch

ZuBeginnseinerFestredenahmBezirkshaupt-  dieKircheseinicht,,wendiggenug"gewesen,die

mann  Hofrat  -DDr.  Walter  Lunger  nochmals  zur  Jungen  für  sich  einzunehmen.  Wer  sich'den  be-

Frage,,Jungbürgerfeiern  ja-oder  nein"  Stellung.  rufstnäßigen  Protestierern  anschließe,  komme

Er  meinte,  Jugendtage,  wie  sie in  Landeck  durch-  aus dem  natürlichen  Trotza!ter  nicht  heraus.

Heute  lebe  man  in  einer  von  de-n Massenmedien,

welche  mit  Wohllust.die  unguten  Dinge  zeigten,

manipulierten  Welt.  red.

Gemeinden  erhalten  1982
600 Mio.  S för  den  Siedlungs-
- a ' wasserbau  -

(LPD)  - Das'Zusffimenwirken  zwischen  dem

Land,  den  Gemeinden  und  dem.  f.andschafts-

dienst,  den  es nur  in  unserem  Bundesland  gibt,

,üei geradeiu  mustÖrgültij.  Soakönnen schon  seit

längeremjährlich  rund  ein Dutzend  Vorhaben

wie  Wanderwege  oderRadwege  reali-sjertwerden.

Einrichtungen  also, die 4er erholungssuchenden
Bevölkerung  dienen.  Ebenfalls  können  Jahr  für

Jahr  da und  dort  Landschaftsnarben  beseitigt

werden,  die  d)äs Bild  unsererHeimat  verschandelt

haben.  'Das  Land  Tirol  sei sehr  bemüht,  um  die

Verbesserung  der  Umwelt  und  wendet  darür  be-

trächtliche  Mittel  auf.

Aber  auch  für  die  gesamten  infrastrukturellen

Vorhaben  unserer  Gemeinden  zeigt  sich  das

Land  besorgt.  So werden  für  den Siedlungs-

wasserbau  der  Tiroler  Gemeinden  allein  an die

600 Mio.  S im  Bqdgetentwurf  für  1982  vorgese-

hen.

AK  bietet  Steueiheivite

Als  ,,Hrlfe zur  S.elbsthilfe"  war  die  Veranstal-

tung  in erster  Linie  gedacht,  die  die  AK-Tirol  am

25.11.1981  in Naudersfür  Schweizer  Grenzgän-

ger  durchgeführt  hat.  Wie  wichtig  diese  Beratung

war  zeigt  aie Teilnahe.  von  über  70 Arbeitneh-

mern,  für  die diö steuerliche  Behandlung  ein

eclites  Problem  darstellt.  Bei  niesem ersten  Beia-

'tungsaberid  wurden  an  die  Betroffenen  von

Amtsstellenleiter  Wilhelm  Traxl  und  Mag:  Klaus

Schönach  vor  allem  Informationsmaterialien

und  Vordrucke  verteilt,  die  den  Arbeitnehmern

die Beschaffung  'der notwendigen  Unterlagen

erleichtern  sollen  sowie  Aufstellungen  über  mög-

liche  Absetzbeträge  zur  Verfügung  geste1lt.  Für

al1e jene  Arbeitnehmer.,  die bei  dieser  Beratung

nicht  aüiyesend  sein  konnten,  stehen  diese  Unter-

laget, in der  AK-Amtsstelle  Landeck,  Malserstr.

41, zur  Verfügung.  Nach  Vorliegen  der  notwendi-

gen Belege  wird  die AK-Tiröl  den einzelnen

Arbeitnehmern  be:i den  nötigen  Berechnungen

und  Stundungsansuchen  Hilfestöllung  leisten.

Diese  Beratungstage  werden  n6ch  geiondert  be-

kanntgegeben.-  -
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Der  Vermesser,- der sich selbs( auf-der4
Berg  föhren  kann

. sd  ah

Walter  Strolz  bei Vermessungsarbeiten  im Hochgebirge

Dieser  etwas verwirrende  Titel  kann  sofort

,,entwirrt"  werden,  wenn  man  sägt, daß der St.

Ar+toner  Iungunternehmer  Walter  Strolz  in sei-

nem  zweiten  Beruf  Bergführer  ist.  Dies  ist  für  den

Vermessungstechniker,  der sich besonders  auf

die  Hochregionen  spezialisiert  hat,  eine  geradezu

ideale  Ergänzung.  Selbständig  gemacht  hat  sich

der  34jährige  im  vergangenen  Jahr.  Vorher  war  er

neun  Jahre  als freier  Mitarbeiter  bei einem  Ver-

messungsbüro  tätig,  1980  entschloß  er sich,  das

Gewerbe  für  ein  Büro  fürTechnischeVermessun-

gen anzumelden.Die  fachlichen  Voraussetzun-

gen hiefür  erarbeitete  er sich  nach  der  Matura  an

der  Tech'nischen  Hochschule  in Wien.

Die  Vortei]e  qls selbständiger  Unternehmer

sieht  Walter  Strolz  vor  allem  im selbständigen

Arbeiten,  die Nachteile  in der  längeren  Arbeits-

zeit  und  dem  Problem,  Aufträge  h@reinzubekom-
men.  Den  Erfolg  als Unternehmer  will  er durch

präzise  Arbeit  und  genaue  Einhaltung  der  Termi-

nesichern.  JW/red.

Junge  Wirtschaft  stellt

Junguntennehmer  vor
Die  Junge  Wirttichaft  wird  in  der  rföchsten

Zeit  in Zusammenarbeit  mit  der Handels-

kammer  und  der  Redaktion  des Gemeinde-

blattes  in loser  Folge  Jungunternehmer  vor-

stellen,  füe sich innaerhalb-der letzten  drei

Jahre  selbständig  gemachthaben.  Diese  Rei-

he soll  Einblick  in die Probleme  vermitteln,

die  sich  jemandem  stellen,  der  sich  selbsfün-

dig  macht.  Es sollenzudem  dieBeweggriinde

dargestellt  werden,  die för  den Aufbau  eines

Betriebes  maßgeb}ich  sind.

füubau  der  H*nde'lskqmmpr

Landeck  - Aiisstclluiig  tlcr

Architektur  1)rctihiwiili»-

unterlagen

Die  Tiroler  Handelskammer  hat für den ge-

planten  Neubau  der  Bezirksstelle  Landeck  einen

Architektenwettbewerb  ausgeschrieben,  wobei

die Architekten  und  planenden  Baumeister  aus

den Bez,irken  Imst,  Reutte  und  Landeck  zur  Teil-

nahme  an diesem  Ideenwettbewerb  eingeladen

wurden.  ,

Von  12 eingeladenen  haben  8 Architekten  bzw.

Planer  Projektsentwürfe  äingereicht.  Die  einge-

reichten  Entwürfe  wurden  vom  Preisgericht,  wel-

' ches sich  aus den von  der  IngeniÖurkammer  no-

minierten  Fachpreisrichtern  und  von den Mit-

gliedern  des Bauausschusses  als Sachpreisrichtär

zpsammensetze,  beurteilt,  wobei  das Projekt  des

Architekt  Dipl.-Ing.  Peter  Schillfahrt,  Imst,  ein-

stimmig  auf  den  ersten  Platz  gereiht  und  zur  wei-

teren  Uberarbeitung  empfohlen  wurde.

Di'e öingereichten  PrÖjekte  werden  im Saal der

Handelskammer,  Bezirksstelle  Landeck,  in der

Zeit  vom  7. Dezembe'r  bis48.  Dezember  1981 aus-

gestellt.  Diese  Ausstellui'ig  ist  für  alle  Interessier-

ten  während  derBfüostunden  frei  zugänglich.

Gem.  8126 ff. TROG.  wird  kundg6macht.  daß
der - Gemeinderat  der . Stadt  a Landeck  - am

12.11.  j981  'b-eschlossen  hat,  ffnchst"hende  beab-

sichtigte  Änderungen  des Flächenwidniüngspla-

nes durch  4 gochen  hindurch  zur  allfümeinÖn '

EinsifötnahieimRath4us,ZimmerNr,  12,gäh-
rend  der  Amtsstunden,  aufzulegen.-  "

1. Bp. 1398  KG=L,andeck  und  Tei1flä6hen  aus den

Gpn.  935,'938  und  950/4  KG.  L-andeck,  in Lan-

deck,'  Peifuchföeig;.  derzeiti@e  Widmung:  Frei-
land;  beabsichtigte  Anderung  der Widmung  in

Bauland  (landwirtschaftliches  Mischgebie:t);

', 2. Gp. 1059 KG.  Landeck,  in  Lgndeck,  Perfuchsr.

,berg;  derzeitige  Widmung:  Freiland;  geplante

Anderung  des  Flächenwidffiungsplanes:  Bau-

land  (Wohngebiet);

3. Gp.  18871  KG.  Landeck,  in  Lande'ck,  Perfuchq,

derzeitige  Widmung:  Wohngebiet;  geplanta-=

Anderung  des Flächemyidmungsplanes:  Sonder-

fläche  im Bauland  (Sonderfläche  für  das Behin-

dertenzentrum  Landeck);

Jeder,  dem die Stellung  eines Gemeindebe-

wohners  iukommt,  hat  das Recht,  innerhalb  der

Auflagefrist,  zu  den vorgenannten  Entwürfen

schriftlich  Stellung  zu nehmen.  -

1981:  Mehrertt'ag  von

.120 Millionen  Schilling

för  Gemeinden

, (LPD)  - Wie  der  Gemeindereferent  der  !Tirojer

Landesregierung,  Land'esrat  Dipl.;  Ing.  Dr.  Alois

Partl,  bei der  Lanaespressekonfeienz  am 12. No-

vernber  1981 im  Tiroler  Landhaiis  in Innsbruck,

an dem  auch  der  Vorstand  der Ge'meindeabtei=-  --

lung,  Hofrat  Dr.  Hans  Benedikt,  teilnahm,  erklfü.  

te, wiesen  dip 277 Gemeinden  ohne  Innsbruck

Ende  1980  einen  Schuldenstand  von  2.983 Mio.  S

auf.  Das sind  tim  112 Mio,  S oder  um  3,6 o/o weni-

ger als Ende  1979. Der  Schuldenstand  pro  Kopf

der  Bevölkerung  betrug  Ende  1979 noph S

7.274. -,  Ende  1980  jedoch  nur  mehr  S 7..010.-.

Bei Berücksichtigung  der Vo]kszählung  vom

Frühjahr1981  beträgt  die durchschnittliche  Pro-

Kopf-Verschuldung  der  Gemeinden  nur  mehr  S

6.342.-.  DerVerschuldungsgrad  derGemeinden

ist von  1979  auf1980  von  47 o/o auf  42 o/o zurückge-

gangen,  das heißt,  daß die Gemeinden  42 'Vo des

Bruttoüberschusses  aus der  laufenden  Gebarung

für den Schuldendienst  brachten.  Der  Brutto-

überschuß'  der laufenden  Gebarung  ergibt  sich

aus Einnahmen  mi'nus  Pflichtausgaben.

Damit  ist der  finanzie1le  Handlungsspielraum

der Gemeinden  spürbar  weiter  geworden.  Von

den 277 Gemeinden  waren  Ende  1980 170 Ge-

meinden  gering  oder  mäßig  verschuldet,  78 Ge-

meinden  stark  verschuldet  und 29 Gemeinden

voll  verschuldet.
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Wandergnuppe  T,»mlt'ck  dachte  wieder  an den
' Sondeikiutletgaiieii

ÖsterreichischerAlpenverein,

Spktinn  Ti*ndeck

Die  ordentliche  Hauptversammlung  findet  am

Freitag,  dem  11. I'ezembär-  1981,  im Gasthof

Greif  (Straudi),  Landeck,  'statt.a  Beginn:  19.30

Uhr.

Die  Versammlung  ist beschlußföhig,.  wenn

mindestens  die  Hälfte  der  Mitglieder  anweserid

ist.

Sollte  das  nicht  derFall  sein,  wird  um20.00Uhr

die  Versammlung  abigehalten,  an der  sie unab-

Mngig-  von  der  Teilnehmerzahl  beschlußföhig

ist.  '

Der  Auss-chuß  wird  sich  bemühen,  fiir  diese

Versammlung  auch  einen  Film-  oder  Diavortrag

herzubekommen:

 Robert-  Schrott,  1. Vorsitzender

Von  Jinks:  Tschiderer,  Prossliner,  Hechenblaickner,  Menatti,  Pangratz,  Vogt

. Die  heilp-ädagogische  Betreuung  und  Förde-

rung  der  behinderten  Kinderim  Vorschulalterge-

schieht  in den Sonderkindergärten  der Car4tas, in
denen  -bestens  ausgebildete  Fachleute  und  die

modernsten  Geräte  e.ingesetzt  sind.  Die  Leiterin

der  Soüderkindergärten,  es gibt  derenavier  in  Ti-

rol',  Frau  Prossliner,  konnte'heuer  im  Sonderkfö-

dergarten  Landeck  (Bruggfeldstraße  -23a, Tel.

(05442)2808)  wieder  willkommene  Gäste  be-

grüßen,  den Obmann  der Wander4ruppe  Lana-
eck,  Albin  Menatti,  mit  den  Auss"chußmitglie-

dern  Hechenblaickner  und'Vogt.

Bereits  letztes  Jahr  hatte  die  Wandergruppe  ei-

nen Betrag  von  3000,  S überreicht,  der zum

Ankauf  von  Therapiematerial  verwendet  wurde.

Heuer  waren  es gar 6500  Schilling,  welche  die

men.ichenfreundlichen  Wanderer  aus  dem  Erlös

ihres  Marsches  im  Juni  und  aus  dem  Sportkränz-

chen  gezogen  hatten.  Eür  dieses  Geld  wurden

Therapiespielsa(.hen  angekaüft'  (im  Bild  zu se-

hen).  Frau  Prossliner  dankte  der  Wandergruppe

herzlich.  .  ' red.

Mag.  C. Hochstögeri  Tirol-als  Erholungsraum  erhalten

FVJ-Obmann-Mag.  pharm.  C. Hochstöger  übföeicht  der  diesjährigen  Landessiegenn,  Frau  Herta  Senn

aus  Tobadill,  das Präsent.

Der F'ifü'Landeck  und Umgebun@ erkenne  (,eit
Jahren die Bemühungen  an, die  auc5  in Form

von  Blumenschmuck  zpr  schöneren  Gestaltung

des.Ortsbildes  von  vielen  Bewohnern  diefies  Ge-

bietes  gemacht  würden.-  In  ZÜsammenarbeik.mit

dem  Kuratorium  Schöneres  Tirol  habe  man  auch

im  letzten  Jahr  wieder  300 blumengeschmückte

Häuser  bewertet.

Für  die  Erreichung  der  Höchstpunkte:  im  Zeit-

raum  von  drei  Jahren  konnten  Annemarie  Auer

und  die Fam.  Zangerl,  -Gasthof  ,,Schöne  Aus-

sicht"  in Perfuchsberg,  aüsgezeichnet  werden.

Als  Landessiegerin  des heurigen  Jahres  ging  Her-

ta Senn  aus Tobadill  hervor;  letztes  Jahr  hatte  es

mit.  Elsa  Pfeifer,  Tobadill,  uhd  Schuler  Theresia

aus Stanz gteich zwei  Landessiegerinnen  Bezc-

ben,  welche  nachtföglich  ein.Anerkennu'ngsge-

schenk  des Verbandes'  erhielten.  U?kundön  f'ür

4 beiondereLeistungenkonntenanet1icheweitere
Teilnehmeran  diesemWettbewerbvergc'oenwer-

den..

Der  Vorsitzende  des Kuratoriums  Schöneres

Tirol,  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  wies  dar,4uf

hin,  daß  B]4menschmuck  zur,sogenannte,n
Innenwerbung  gehöre.  Architek'onische  Fehler

könne  rnan  zwar  auch  diirch  Blurm!nschmuck

nicht  kaschieren,,deyBlumenschmuckgehöre-je-

doch  von  alters  her  zum  Tiroler  Dorf,  und  er  sei  in

erster  Linie  für  dessen  Bewöhner  gedacht.

Musikalisch  umrahmt  wurde  diese  Feier  von

einer  Spielgruppe  der  Musikschule  Landeck  mit

Otto  Juön  und  den  charmanten  ,,Chemelli

Sisters".  Auf  Einladung  des Fremdenverkehrs-

verbandes,  dessen  Geschäftsführey  Klaus  Koller

ebenfalls  anwesend  war,  delektierten  sich  die

Teilnehmer  an dem  gemütlichen  Nachmittag  im

Tourotel,,Post"  noch  an einem  Brathendl.  red.
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Vor  fünfundzvyanzig.
-Jahren

Wir  leiden  alle.  an, pathologrschem Gedächt-

nisverlust.'Gegenwart  -"oder  efn vages-,,Mor-

gen  ': -  erschernt  isoliert.  Gruppen,  Parteien,  Ge-

sellschafl,  die Gemeinscheiff  der  westlichen  De-

mokratien  sind  von  dresem  Verlust,  vom  Defizit

an elementarer  Geschichte  bedroht.  Manches

politische  und  gesellschaffliche  Phänomen  der

Gegenwart  wäre  so nicht  denkbar,  wenn  unsere

Kultur  -  oder  Unkultur  -  Gedächtnis  hätte,  Erin-

. nerung  bes;äße, ihr Wissen,  und  damit  Gewis-
sen, weitergegeben  hätte.

Manche  Leute  reden  vrel von ,,Vergangen-

heitsbewältigung"  und meinen.  das, was vor

1945  geschehen  ist. Das Nachher  rnteressiert
sie nicht:  es fst ihre Gedächtnislücke.

Vor  25  Jähren  -  wre war  das?  Die  Röcke  der

' Mädchen  waren  kurz, die Häare  hochgettjrmt.

Die  jungen  Männer,  die auf  sich  hrelten,trugen

Anzüge  und  Kombinationen,  die der  heutrgen

Mode  gleichen.  Die  Jugend  wardurchaus  unpo-

'litisch,  eher  konservativ  in allen Parteien.  Auch

im WestÖn  Österreichs  warderStaatsvertrag  mit

reiÖen  Gefühlen  einerösterreichrschen  Solidari-

tät registriert  worden,  Henn  auch-nicht mit dem
Jubel  der  echteri  Befreiung  Qst-Osterreichs.

Diese  Jugend  daThals  sagte  selbstverständ-

lich Ja zum  BundeshÖer,  soda(3 bundes;jeut-

sche  Zeitung,en  sie  fastneidvollbewunderten:  in

der  Bundesrepublik  tobte  schon  eine  Kampa-

gne  gegen-,,Nato-Aufrüstung".  Sre war  fernge-

steuert,  wie  im Kern  die heutige  Friedensbewe-

gung,  hatte  freilich  die Solidarität  der  Masse  und

derynündrgen  StaatsbiJrgeischarfgegensrch.  In

Österreich  gab es keine  Fernsteuerung  gegen

die uns  von.allen  Alliie-rten  auferlegte  Pflicht  zur

Bktiven  Neutralität.  Nur  Furiktionärsgfuppen  der

Katholischen  Jugend  sprachen  sich  gegen  die

Waffe  aus:  man  werde  Osterreich  mitdem  Kreu-

ze verteidigen.  Das radikale  gesellschaflspolitr-

sche  EngagBment  der  Gegenwafl  wuchs also
ursprünglich  im linken  Raum  des.  Kirchenvolkes

und  erst  später  aus neomärxrstischem  Boden.

Ab 1982  unentgelfüche
Masern-Mumps-Impfung

(LPD)  - Mit  1. Jänner  1982 führtTirol  die

unentgeltliche  öffentliche  Masern-Mumps-

Impfung  ein.,Masern  und  Mumps  sind  häufige

Ursachen  für'  die Erkrankung  verschiedenster

Organe.  Da  der  Impfstoff  sehr  teuer  ist, wird  im

Landesbudget  ein  Betrag  von  S 800.000,  -  veran-

schlagt.  1982  werden  jene  Kinder,  die  das 15. Le-

bensr;onat  erreicht  haben,  geimpft  werden.  Man

schätzt  ihre  Zahl  auf  rund  8000.  -

Aber  die  Jugend  war  unpolitisch,  doch  sre war

nrcht  ohne  Engagement.  Sie war  soßal  und  kul-

turell  durchaus,  sensibel.  Sie ging  für Südtirol

auf  die Bamkaden,  soweit  es Mmelschul-  und

Universitätsjügend  war. Die  Juge'öd,,aller'KIas-

sen"  war  von  einer  echten,  vielleicht  etwas  unre-

flektiMen  Solidarität  mit  der'i USÄ bestimmf

Vor  fünfun'zwanzrgJahren:  Der  Schreiber  hat

die  Eönnerung  an ernen  eiskalten,  wre von  eineyr

langen,  nördlichen  Nacht  verdunkelten.  Winter.

Vielleicht  würde  ein Blättern  in Zeitungen  von

1956, die Lektqre. 4er Wette,rberrchte qies alä
Trug  des  Gedächtnisses  etitlarven.  Doch  eswar

efn Winter,  in dem.Hoffnungen  der  Europäer

erfroren:  -Hoffnungen,  die.an  die sogenännte

Entstalinisierung  ir) derSowjetunion.  und  im ge-, 

samten  Ostblock  geknüpff  waren.

'B,egonnen hatte es mit einem Oktober7Auf-
stand  der  hungernden  Arbeiter  und  freiheitsdur-

stigen  Studenten  Polens.  Dre Erhebung  wurde

niedergekämpft,  aber  das  polnische  Volk hatte

doch  erne Verbesserung  serner  Lage  errercht.

Der Wrnd der Freihert  fuhr von Polen  nach

Ungarn.  Dreses  Land  hÜtte vielleicht  den  härte-

sten und@rausamsten Starinismusallerzum mit-
teleuropäischen  Külturbereich  gehörenden

Länder  des Ostbrocks  erlebt. Bef Kreigsende

war  das  Land  trotz  seiner  vorzeitigen  Kapitula-

tion  ganz  als f pindliches  T,emtorium,  als Ve,rbün-

deter  Hitlers,  behandelt  worden.  Der  Osteüei-

chische  Staatsvertrag  wirkte  auf d/e Bevölke-

rung  wie  e4n Fanal,  undrn  die  überallflackernden  

Feuer  der  Freiheit  fuhr  nun  der  polnische,  Sturm.

Das Feuer  der  politrschen  Erregung  sprang

vor)  einem  Treffen  des  Petöfi-Klubs,  einer  oppo-

sitionellen  uruj  reformatovischen.Gruppe  )unger

 Künstler,.  Wissenschaffler,und  Publizrsteü  auf

die Universität  und  die  Stadt  über.  Am  23. Okto-

berbegannen  Demonätrationen  derStudenten-

schaff,  Solidaritätskundgebungen  für die polni-

schen  Kommilitonen.  Die Kundgebungen  wur-

. den  verboten,  d;ann halbherzrg  eriaubt..  Es.'kam

zu  gewaltsamet'i  Aktronen.  Polizisten  und

Armeestreifen  wurden  erWtaffnet,  oder  sie  soli-  a
darrsierten  sich  mit'dei  Bevölkerung.  Waffenla-

,ger  fielen  rn die  Hände  der  Demonstranten;  es

kam  zur  Belagerung  des  Rundfunk-Hauses.  KP-

Sekretär  Gerö  wurde  aufgefordert,  einen  neuen

PrÖmierzu  ernennen:  immerlauterfierderName

dös  als natiorial  und  liberal  bekannten  Kommu-

rösten  Ir're  Nagy.  Polrtbüro  und Regierung

 beugten  sich dem  QrÜck. Im Politbüro  sa{3 6in
Janos  Kadar, der  unter  Stalin  eingekerkert  und

gefoltert,  pun rehabiliUert  worden  war.

Wie  -LandöBsanifötsdirektor  Hofrar'  D'r. Beyg-
meister  in einer  Pressekonferenz  erklärte,  seien,

die.Masern  in Amerika  da;k  der  Im6fiingen'be-
reits  ausgestorben.

Kniir1p1ta

sohm4g"rür.die-Turmsaffiieruiig  erbracht., Wir
möchten  dafür  zunächst  derrFirmen  danken.  die

un's aie Zutaten-geschenkt  haberr: den  Bäckere"iön

Haag und Handle'  Landeck,  den Metzgereien

Edgar  Zangerl  Landeck  und  Handl  Pians,  derri

.ln der  Nacht  zum  24. Oktober  kam es zu

'schweren,  d,ochsporadischen  Schießereien  mit

der  Roten  Armee.  Viele Einheiten  der  Ungari-

schen  Armee,  schlossen  sich den Aufständi-

schen  an.'ln  Ungarn  herrschte  Krieg.  Nagybilde-'

te die  Regierung  um, verkündete  als morqlische

Aufforderung  an die'  Sowjets  eine einseitige

Waf7enruhe,'und dre R6te Armee zog sich aus
derStadtzurück.  Nagy'erklärtearpl.  November,

.,U ngarn  wolle-aus  dem.  Wascf"iauer'Pakt  austre-

ten und neutral  wie Osterreich  werden.  Am 

Abend  ver1ie(3en Janos  Kadar  und-  der'  ver-

-blieböne  Stalinrst,  ' Innenminister  'Münnich,  die

'Hauptstadt  und.begaben  sich  in das  Oberkom-

"-'mando  der  Sov;jets.'  -

Am Meirgen.  des 4. November  begann  der

konzentrierteAngriffderRoten%mee  aufBuda-
pest. Die Russen  brauchten  1 4 Tage, Um die

Stadt  zu bezwingen.  -,

Über  dfe österreichische  Grenze  wälzte  sich

ein  Strom  von  Flüchtlingen.  Osterreichrsche

Hilfskolonnen  zogen  tief  rrrdas  vo(n  Krreg  heim-

gesuchte  Land. Die  besten  verfügbaren  Einher-

ten des junrjen  Bundesheeres  waren  an die

Grenze  gegangen.  ('steireich  beÜres  damals

erne  (:iolitische  und  butnanitäre  Haltung,  eine  fe1-

senfeste  Standfestigkeit,:  Tugenden,  dre uns

nach-fünfundzwanzigJahren  Üie  ein  fernes  Mär-

chen  srnd.

Wir  waren  eine  rechtunpolitische  Jugend.  Wir

freuten'uns am.noch nicht w%ld gewordenen
Wohrstand:  viele  waren  sehr  arm. Wir waren

etwas  vage Tr,äumer,zwischen  Cool  Jazz  und

Swirig..  Wir wurden  nicht  ernst  genommen  wie

,,kritische"Jugend  heute:  wir  nahmen  uns auch

nrcht-ganz  ernst. Aber  wrr liebten  die Ereiheit,

eWas  narv vielleicht.

' Fünfundzwanzig  Jahre  später  wrssen  wrr wre-

derum, da(3 ein Winter,sehr kalt und dunkel sein
kann.  Wirhabenvrelleichtals,,unverbesserlrche

Reaktronäre."  keine  Angstvor  der  Nachrüstung

der NATO;  wir legen  nicht  jede  unbedachte

Äu(3erung  eines  US-Po7itrkers  auf  die  Waage  des

Pazifisr6üs,  weil  wir,,trotz  allem"  Vertrauen  zu

aAmerika  haben,  während  unser  europäisches.

Selbstverträuen  brüchig  gewordefi  ist.

WirfürchtendenpolnischenWinter:  1981/82

würde  dre UdSSR  keine  Pänzer  und  Geschot'ze,
bratx::hen,  ruJr Hunger,  Kälte  und  die Papik  eines

Volkes.  BIeibtnur'dieHoffnung,  daß einesolche

polnischö,,Naturkatastrophe"  vom  Kremlin  rhr,er

vollen  Tra@weiteabgeschätztworden ist: daß sit,
den  gesamten  Ostblock'ökonomisch  in die  tota-

le Krise  reißen  muß,  wenn  äie nichtabgewendet

wird.  Doqh  wirim  Westen brauctien Gedächtnrs.

,Cafe Mayer  L'andepk,  der  Fa. Kofler  Obst  u. Ge-

müsÖ  Landeck,  der  Fa: SparLandeck,  dem  G'ast-

hof.X'oihoferiund  tMi"i ßauern  Huber.und  :;raxl..

. Eiri  herz!ic5e:s  Vergelt's'  Gott  dem  ,A4€Örsheim,
, (ien  Fiaueö  und  Mädchän,  die  mttge5o1fen  haben

2 und  allen  Spepdern.

'Der  Pfarrgemeinderat  Landeek

Dank'-aus  Pfunds

.-Karl.Grei1'aüä=Pfunas  möcfüe  iich  auf  diesem

'We'gebeim  SPÖ-Bezirksfrauenkomitee  für  die fi-

nanzie1letJnterstützung  bedanken.
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BSI  Siegfried  Krismer:  Sie  haben  ffir  die

DorfgemeinSchaft  Großes geleistet

ster  Dir.  Erwin  Alois-wunderte  öich  über  die  Ju-

gend  der  neuen  Pensionisten.  Dir.  Hans  Schatz,

Bezirks'obmänn  der  Gewerkschaft,  dankte  OSn
-Parth  im Namen  der  Landesleitung  für  dessen

langjähriges  W'irken-für  die  Gewerkschaft.  OSR

Nöbl  bedankte  sich  namens  der  Verabschiedeten.

Auch  Bezirkshauptmann  Hof;at  DDr.  Lunger

würdigte  der-en  Wirken  zum  Wohle  der'Heimat.

red.

Von  rechts:  Hans  Nöbl,  Bruno  Flunger,  Maria  Ladner,  Frau  Zangerl,  Toni  Zangerl

Ausgerichtet  von  der  Personafüertretung  und

,'zu einem  Fest  gemacht  vom  Bezirks1ehrerchor

und  der  Obergrichter  Tanzlmusi,  gab  es am  ver-

gangenen  Freitag,  27.11.,  im  Tourotel,,Post"  in

Landeck  eine  Verabschiedung  ffir  sechs  aus  dem'

aktiven  Dieffst  ausgeschiedene  Lehrkräfte  des

Bezirkes:  PV-Obmann  Dir.  Reinhard  Wachtler

konnte  neben  ejöer  zahlreichen  Kollegenschaft

Herrn  Bezirkshapptmann  Hofrat  DDr:  Walter

Lunger,  Bezirksschulinspektor  Siegfried  Kris-

mer, Franz Kain41, Sachbearbeiter  beim Amt  d.
Tir.  Landesregierung,  und  die  Bürgermeister

Walter  Fraidl,  Zams,  Erwin  Alois,  Ischgl,  Herbert

Sprenger,  St. Anton  und  Edi  Ruetz  Grins  fü-

grüßen.  .-

Wachtler  sagte,  solche  Feiern  dienten  auch  da-

zu,  das kollegiale  Vei:hältnis  inner.halb  der  Leh-

rerschaft  zu-fördern..Bgm.  Fraidl  gab  einen,kur-

zen Abriß  über  das be'rufliche  Werden  und  Wir-

ken  ?on  Maria  Ladner  und  Toni  Zangerl.

Maria  Ladn@r;geb,  1928 in Zams, unterrlchtete
an den  Volksschulen  Grins,  Stanz,-See,  Strängen

,und  von 1970 bis 1980 in Zazs.  Sie mußte  äus ge-
;sul'idheitlichen  G(ünden  in den  vorzeitigen  Ru-

hestand  treten.  Toni,  Zangerl,  1920  geb.,  war  an

den  Volksschulen  Landeck,  Perjen  und  vo'n  1955

bis  1981  iö Zams,  zuletzt  als'Leiier.

'Bgm.  Herbert  Sprenger  schi1derte  die  Berufs-

laufbahn  von  pruno  Flunger,  der  30 Jahre  an'  6er

VS St. Anton  fötig  war.  Auch  er ist gebürtiger

Zqmmer  (1926).

Roman'  Kneringer  schilderte  in  seiner  un-

nachahmlichen  #t  die  wichtigsten  Lebens-  und

Berufsstatiopen  yon  Hans  Nöbl,  Hans  Walser

und  Josef  Parth.

Nöbl,  1916  in  Grins  geboren,  bezeichnete  erals

Pionier  der  Ausbauvolksschulean  seinerHeimat-

gemeinde  Grins.  Der,1919:in  Versahl,  Ischgl,age-

borene  Hans  Walser  kam  i946  als Lehrer  nach  La-

dis und  *irkte  qb 1948  in Mathon.  ß.sef  Parth,

1921  in  Ischgl  geboren,  war  30 Jahre  lang  Le,hrer

in  Ischgl.  Es würde  zu  weitführen,  dieanderweiti-

gen  Tätigkeiten  der  ,,Jungpensionisten'j  zum

Wohle  der  Dorfgemeinschaft  alle  aufzuzählen:

sie  sind  fait  Legion.  In  seiner  erfrischend  kurzen

Ansprache  deutete  BSI  Siegfried  Krismer  dies  an,

wenn  er  sagte,  die  in den  Ruhestand  Verabschie-

deten  seien  niföt  nui  Wissensvermittler  und

Lehrer-gewesen,  sondern  hätten  auch  für  die

Dorfgemeinschaft  Großes  geleistet.  Bürgermei-

Zum  60. Geburtstag  des Hubert  Probst  gratuliert'

die.Familie.  

.Zum  iweitenmal  den  40. G-eburtstag  feiert  am

10.12.1981  Frau.Anna  Siegele,  Bahnhofstraße  32,

Landeck. Es gratuliert  herzlich  die  @anze Sippe!

Klien  Martin,  Pians/Quadratsch  17, feieffe  am

30:-11.  seinen  g9. Geburtstag.  Wirgratulieren!  -

Musiklehrer  Otto  Juen,  Landeck,  Paxsiedlung,

wurde  mit  sofortiger  Wirksamkeit  zum  Leiter  der

Städtischen  Miisikschule  ernannt

Wir  gratulieren  und  wünschen  viel  Erfolg!

aWaffll

7.v;ffi

0n rechts:  Josef  Parth,  Frau  Parth,  Frau-Walser,  Josef  Walser,  (teilweise  zu sehen)  Roman  Kneringer,  der

mit  seinen  Laudationes  viel  hklang  fand

Dig  älteste  Landeckerin,  Frau  Maria  Schimpf-

össl;  Landeck,  Prandtauersiedlung  Nr.  20, vollen-

det  am 8. Dezember  1981  bei  guter  körperlicher

und  geistiger  Frische  ihr  95. Lebensjahr.  An  die-

sem Tage feiert sie auc3noc5 ihren $amenitag.

Wir gratulierön  dazu  herzlichst,  Sohn  Rüdolf

mit Familie  aus  Reutte  sowie  Tochter  Sabine  mit

Fämilie;  L@ndeck,  Prandtauersiedlung  20. Wir

wünseh-en') ihr noch wöitörhin  einen  langen

Lebensabend.  - '
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Die St»dtmnsikkgBp'lle  I,»ndprk  hat drei  neue

- EhrenmitB1ipr1er  

/on links:  Kapellmeister  Alois  Wille,  Alois  Sailer,  Ernst  MiemeJauer,  Robert  Zangerl,  Obmann  Siegftied

;ohm

Bei  der  Generalversammlung  der  Stadtmusik-

:apelle  Landeck  erhielt  man  wiederum  ein  beöin-

Iruckendes  Le,istungsbild  des Vereins  im abge-

aufenen Ja.h'r. Obmann  Dra. Siegfried  Gohm
:onnte  in seinem  Bericht  auf  insgesamt  170  Zu-

:ammenkünfteaverweiserr.  Unter  änderem'.war

lie  Köpelle  be!m  We'rrungsspiel sehr  e;folgreich,

rat  irr} Fernsehen  auf,  brachte  eine  Söhallplatte

iör;us,  machte  Rundfunkaufnahmen  und'stellte

.ich  für'Lehrproben  zur  Verfügung.

Kapellmäister  Luis  Wille  rneldete  im  Rahmen

ieiries  Berichtes  den  Wunsch  nach  mehr  Primär-

notivationan.  SchriftführerPeterLansergab,mit

rockenem  Humor  eine,,Kurzreportage"  tiber  das

iergangene.Vereinsjahr.  Kassier  Leopold  Illmer

pies  'Ausgaben  von  763.0ÖO S und  Einnahmen

ion  704.000  S aus, Als bester-  Probenbesucher

ichien  einmal  mehr  Franz  Baumann  auf. Zwei

rungmusikanten  gaben  dem  anwesenden  Vertre-

er der SPARVOR,  Dir.  Holzmann,  ein Flöten-

iföndchen  als Dank  für  die Spendeder  beiden

[nstrumente.  -

Bezirksobmann  Hofrat  Dr.  Lanser  yerwies  auf

lie,,gesunde  Mischung  von  Jugend  und  Routine"

n der  Kapelle.

Die,,40er':  Ernst  Miemelauer,  Robert  Zangerl,

und Alois  Sailer  wurden  vom Landesverband

geehrt  und erhielten  dazu die Ehrenmitglied-

schaft  der  Stadtmusikkapelle  Liindeck  verliehen.

Das  Ehrenzeichen  des Vereins  in Silber  für  15jäh-

rige Mitgliedschaft  erhielten  Alois.  Marth,  Leo-

pold  Illmer,  Bruno  Leitner,  Bruno  Tannheimer,

Korl  Marth  und  Rolf  Schiel.  Eine  Marketen-

derin  und  sieben  Musikanten  wurden  neu  aufge-

nommen,  zwei  mußten  austreten,  Bruno  Tann-

heimer  wegen  örtlicher  Veränderung  und  Toni

File  wegen  anderweitiger  Verpflichtungen.  Sie

schieden  mit  dem  Dank  der  Vereinsführung.

Hohes  Lob  gab es von  Bürgermeister  Anton

Braun:,,...  ein  Musterbeispiel,  wie  ein  Vereinsle-

ben  zu pflegen  ist."

Hoffnung  konnte  das Stadtoberhaupt  den  Mu-

sikanten  in tiezug  auf  die angestrebten  Proben-

räume  machen:  im  Zuge  des Erweiterungsbaues

für  die Landecker  Hauptschule  werden  diese  in

die  Planurig  einbezogen  werdön.  Mi € dem  Baube-

ginn  sei 1983 zu rechnen.

Anerkennung  gab es noöh  von  Stadtpfarrer

Cons.  Hermann  Lugger,  vom  Kulturreferenten

Di?.'  Karl  Spiß;  Grüße  ihrer  Vereine  überbrachte

Obmann  Martin  Fleisch  (Stadtmusikkapell  Per-

jen,  deren  Wirken  derBürgermeister  ebenfalls  be-

dankte)  undHermannZangerl(Schützenkompa-

niö).  Dir.  Holzmann  bedankte  sich  für  das Ständ-

(hetrund  sagte weitere Unterstützung  zu. Pet@r
Aschaber  regte  unter,,Allfölliges"  an, man  müsse

trachten,  die  Platzkonzerte  in  Landeck  attraktiver

zspurugcehstzaulteen,,u1cmheentneffi besseren Publikumszu.-
Wie  sagte  Bezirksobmann  Lanser:  -  Was  wäre

Landeck  ohne  die Grüneri?!  red.

Initiativen  för  Bc}füidfüc
auf  einem  G

Die  Tiroler  -Landesrögierung hat a@ 21. Juni
dieses Jahres  eine.Reihe  von Maßnahmen  be-

schlosüen,die  den be:hinderten  Menschen  in

Tirol  die  Führung  eines  menschenyürdigen  Le-

bens  ermöglichen  und  ihre  mediziniiche,  päda-

g0gi5d(;,  berufliche  und  soziale  Rehabilitation

gewährleiäten sollen. %n der Landespressekonfe-
'renz  am 26. November  1981 in Inrisbruck  stellte

der Sozia.lreferent  der  Tiroler  Landesregierung,

Landesrat  Dr.  FritI'z  Greiderer  die  eben  erschiene-

ne Broschüre  ,,Behindertenarbeit  in  Tirol"  vor,

diB dj(H initiativen  des Landes  übersichtlich  zu-

sammenfaßt.  -Zu den von der  Landesregierung

beschlossenen  Maßnahmen  zählen  vor allem;

Die  ambulante  Erziehungshilfö  für  Kinder  im

Vorschulalter,  die  ambulante  Erziehungshilfe

und  Hauslerntherapi-e  im  ganzen  Land  gewähren'

sgll,  darnit  alle  behindei'ten  Kinder  schließlich

eine  Schule  besuchen  können.  Der  Ausbau  der

Berufsberatung  und  das Hineinführen  in eine

Arbei3  und in einen Beruf  durqh entsprtchende

Ausbildung  E!lS besonderes  Anliegen..l')ie  Be-.

söhaffung  von  Arbeitsplätzen  in=derfreien  Wirt-

schaft,,  d'ie besonders  gefördeit  werden  muß..So-

weit  es notwendig  ist,  ist  an dieErrichtung  vonge-

schützten  Werkntätten-zu  denken.  Für  Behinder-

te,-die  nicht  aufeinemArbeitsplatzunterge6racht

werd6n  können,  sind  die  bereits  bestehenden  Be-

schäftigungswerksfötten  und  Tagesheimstätten

auszubauen.  Damit  befaßt  sich  besonders  die  Ge-

sel1schaft,,Lebenshilfe':  wofür  ihr  auch  eirie  be-

sondere  Förderung  angediehen  wird.

Ein  wichtiges  Anliegen  ist die medizinische

und  soziale  Betreuung  von  Behinderten  auf  ihren

Arbeitspfötzen.

Für  Behinderte  sollen  behindertengerechte

Wohnungen  oderWohngemeinschaften  errichtet

werden.  ,%ch  für  die  älter  werdenden  Behinder-

ten  ist  Sorge  zu tragen.  Bautechnische  Vorschrif-

t".n und  besondere  Kreditzuwendungen  durch

die  Wohnbauförderung  sind  bereits  vorhanden.

Eine  Koordination  aller  Stellen  im Land,  die

sich  mit  Behindertenhilfe  befassen,  ist notwen-

dig. Eine  Novelle  zum  Tiroler  Behinderten-  und

Pflegebeihilfengesetz  ist  demnächst  zu erwarten.

Die  Offentlichkeit  ist sföndig  über  die  Probleme

der Behinderten  zu informieren.  Die  Koordina-

tion  aller  Behinderteneinrichtungen  im  Land

wurde  durch  das Kuratorium,,Behindertenarbeit

in  Tirol"  versucht.  Weiters  ist  ein  Hiriweis  auf  das

Laffides-Team  " und -dess,en  Arbeit  enthalten.

Schließlich  sind  allein  Tirolbefindlichen  Rehabi-

litationseinrichtungen  einschließlich  Kindergär-

ten,  Sonderschulen  und  denBehörden  enthalten.

Wie  der  Vorstand  der  Sozialabteilung  des Arntes

der Tiroler  Landesregierung,  Hofrat  Dr. Josef

Kasseroler  mitteilte,  wöist  die Hauslerntherapie

bereits  Erfolge  auf,  da von  den  35 Kindern,  die  im-

vergangenen  Jahr  durch  geprüfte  Sonderschul-'.

lehrer  daheim  auf  die  Schule  vorbereitet  wurden,

bereits  16 die Schule  besuchen  können.

. Dr.  Heinz-Wieser

Arbeitsunfall  in Naud(>rs
Am  24. November  vormittags  waren  Eduartl

Öriessebr;er,,  Josef  Scherer  und,  drei weitere

Arbeitär  der Fa. Elin  Union  in Nauders  im Be-

reich  derNovelles-Wiesen  damitbeschäftigt,  eine

Materialseilbahn  abzumontieren.  Gegen  11'.15

Uhr  wollten  sie das Tragsei1  mit  einem  Greifzug

aus der.Führungs5chiene  heben  und  zu Boden
lassen.  Iäbei  stürzte  ein A-Stützbock  um,  und

-dai  Tragseil  ging  fü  Bodfö,-wobei  Eduard  Griess-

ebner  erfaßt  und  zu Boden  gedrückt  wurde.  Er

erlitt  Kopfverletzungen  unbestimmten  Grades.

Josef  Scherer  wurde  von  dem Söil ebenfalls  ge-

troffen  und  leichi  verletzt.  Der  Schwerverlc1zte

wurde  von'einem  Hubschrauber  der  Flugeinsatz-

stelle  Hohenems  ins Krankenhaus  nach Zams

eingeliefert.
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Großer  Srhn1nngstag  dpr

Bergwacht

10.Orientienuigsmarsch

' in  Landeck  -

Unter  bewährter  Leitung  von  Vizeleutnant

Hermann  Schröcker  und,seinen  Bergwächtern

der  Einsatzstelle  Landeck  wurdAheuer  der  Jubi-

läumsmarsch,  der  lO. Orientierungsmarsch  der

Bergwacht,  in  Landeck  abgehalten.  Trotz

Schneefalles  und  schlechter  Straßenverhältnis-

sp waren  über  lOO Teilnehmer  aus dem  ganzeri

Bezirk  und  sogar  aus  Südtirol  gekommen.

Der  Tag  begann  mit  einer  Messe  vor  dem  Gym-

nasium.  Nach  der  offiziellen  Begrüßung  in der

Aula  mußten  als erste  Aufgabe  von  den  Teilneh-

mern  20 Fragen  aus den  Gesetzen  beantwortet

werden,  die  der Bergwächter  während  seines

Dienstes  benötigt.  Schwerpunkte  waren  heuer

das Bergwacht-  und  das Motorschlittengesetz.

Anschließend  wurden  die  29 Gruppen  (19 Berg-

wacht-  und  IO Gästegruppen)  in kurzen  Absfön-

den  mit  der  Karte,  auf  der,adie mit  dem  Kompaß

zu findenden  Stationen  eingezeichnet  waren,  auf

die  ca. 8,km  lange  Strecke  geschickt.  Neben  blip-

,uen  Posten,  gab  es wieder  eine  Erste  Hilfestation,

eine  Alpinstation,  eine  Pieps-Station  und  eine

Jausenstation.

Der  Zieleinlauf  war  im,,Nußbaum".  Zur  Preis-

verteilung  konnte  ich  BH  DDr.  Walter  Lunger,

VBgm.  Karl  S6iß, Landesleiter  Dir.  Erich  Schart-
ner,  Oberleutnant  Bruno  Pedevilla  und Dir.  $ha-
ler  von  der  BTV  be,grüßen.  Alle  Gruppen  kamen

etwas  abgökämpft  und  was  für  den  Veranstalter
wichtig  ist,  unversehrt  ins  Ziel.

4us  einer  Gesamtwertung  mit Punkten und
Zeit  gingen  folgend'eBergwachtmannschaften  als

Sieger  hervor.  l.  Fließ  I rnit  Knabl  Ludwig,  Walch

Franz,  Bazanella  Reinhard,  Knering@r  Wilhe1m  2.
F1ieß  II  mit  Wille  Heinrich,  Krismer  Hermann,

Grünauer  Kffir13. Grins  III  mii  Nigg  Öskar, Pober-

schrfigg.Karl,  Jüen  Alois,  Senn  Anton  4. Grins  II

mit  Schimpßjsl  Reinhard,  Sieß Bruno,'WolfHer-
bert, Ruetz Hartwig.  Sie waren-mii,2  Stunden  14

Wpihnachtsgpsföpnk  in,

Dieletztes  Jahrvorgestellte  Idee,  zu We:i5nach-

ten ein Abonnement  des Gemeindeblattes  zu

schenken,  wollen  wir  auch  heuer  weiterführen.  

Wer  jemandem  dieses  Geschenk  machen  will

(Jahresabonnement  Inland  lOO S, Ausland  260  S)

braucht  nur  nebenstehende  Bestellkarte  auszu-

füllen.

Der/die  Besche-nkte  erhält  von  uns  dann  be-

reits  die  %'eihnachtsnunm'ier  mit einem  fötspre-
chenden  Schreiben  mit  dem  'Namen  des Schen-

kenden.

Wer  bereits  letztes  Jahr  ein  Geschenkabonne-

irient  bestellt  hat  und  das heuer  erneuern  wil1,

braucht  nichts  azu tun.  Wer  das letztjährige  Ge-

schenkabonnement  nicht  mehr  erneuern  will,

möge  bitte  eine  kurze  telefonische  (5242)  2214/20

Mittei1ung  machen  oder  dies  schriftlich  tun.

An  Weihnachten  derfk'en  -

Gemeindeblatt  schenken!

Mföuten  die  schnellste  Gruppe  des  Tages.  Bei'den

Gästen  siegte  überlegen  die  Österr.  Wasser-

schutzwacht.  Sie belegten  die  Ränge  1-3. Aber

auch  dieJugendgruppen  der  Pfadfinder,.des

Österr.  Alpenvereins  und  die  Damen  der  Volks-

tanzgruppe  Landeck  schlugen  sich  tapfer.  Beson-

ders  gefreut  haben  wir  uns  wieder  über  die  Teil-

nahme  unserer  Kameraden  der  Bergrettung

Mals.

Rpdaktionssrh1nll  för  füe

Nummern  51 und  52 (Weih-

nachtsnummer)  ist am Mitt-

woch,  15.  Dezember.

Damit  wir  uns  eine  Veranstaltung  in diesem

Rahmen  leisten  können,  brauchen  wir  viel  Mit-

hilfe  von  außen,  da uns  vom  Land  nicht  die  not-

wendigen  Mittel  zur  Verfügung  gestellt  werden.

Ich  bedankte  mich  bei  allen,  die  unsin  irgend

einer  Form  unterstützt  haben.  Herausheben  darf

ich  die  Stadtgemeinde  Landeck,  die  uns  das Mit-

tagessen  spendiert  hat;  die  Geldinstitute,  die  uns

immer  wieder  finanziell  unterstzützen,  Herrn

Dir.  Josef  Mair,  der uns die Aula  des  Gym-

nasiums,zur  Verfügung  stellte  und  das Rote

Kreuz,  das die  Erste-Hilfestation  betreute.  Be-

sonders  viel  leisteten  der  Hauptverantwortliche,

der  Einsatzstellenleiter  Hermann  Schröcker  und

seine Bergwächter  der Einsatzstelle  Lar>deck.

-Heinrich  Wilde

Chrisföaumverkauf
Die Stadtgemeinde Landec$ bringt hiemit zur

Kenntnis,daß  der  Christbaumverkauf  am  Sams-

tag,  den  12.12.  1981,  in der  Zeit  von  8.00  -  13.00

Uhr,  so wie  im  lerzten Jahr,  wieder  auf  dem  alten

Marktplatz  durch  einen  Händ1er  vorgenommen

wird.

Der  Bevölkerungwird  bekanntgegeben,  daß  ei-

Ich.bestelle  als Wt'ihnachtsgeschenk  lür

Ftau/Herrn

Name

Adresse

ein jahtesabonnement  des Gemeindeblattes.

Name und Ansctnill  oes Bestellers

Bergwacht  - Inforüiation

Mit  Winterbeginn  werden  wi,eder  die

Motorschlitten  aus  den  Sommerquartieren

geholt.  Dazu  möchtenwiraufdiesemWege

. die  Besitzer  solcher  Fahrzeuge  daran  erin-

nern,  diese  Geföndefahrzeuge  bewilli-

gungspflichtig  sind.  Wir  werden  in der

kommenden  Wintersaison  großes  Augen-

merk  auf  diese  Motorschlitten  legen  und

verstärkt  Kontrollen  durchrühren,  da von

der  -Bezirkshauptmannschaft  Landeck

relativ weffig Bewilligunger2.ausgestellt

wurden  Ünd tatsächlichViel  mehräch1itt6n
inVerweüdungstehen..  ', "

Motorsbhlittenbesitzer,  deren  Bewilli-

.giing abgölauffö  isi  oder  noch  jar  keine  be-

sitzen,  werden  'ersucht,  dies  'sobald  als

möglich  -.nachzuholen. Die Be'ivi11i7ung
kann  nur  für  bestipnmte  Zwecke'gegeben

werden,  die  ii  Motorschlittengesetz-(Ge-

setz  vom  10.7.1972  über  die.Verwendung

von  Geländefahrzeugen  außerhalb  von

Straßen  mit  öffentlichem  Verkehr)  genau

festge1egt  sind.  Aber  auf  keinen  Fall  dffrfen

damitPersonen  bef'ördei't  werden,  wenn-

nicht  die  Landesregierung  dazu  eine  Aus-

nahmegpnehmigung  erteilt  hat.  Zufö  'Be-

willigungsbesche'id  ist  eine  Qestätigung-'

auszustellep:  die der  jeweilige  Lenker  mit  -

sich  zu..führen  hat  und  Organen  der  öffei-nt-

licheÖ  Aufsicht  auf  Ver1angen  vgrzuweisen-

hat. Der  Schlitten  selbst  muß  mit  der

.aAdresse  des'Besitzers  gekennzeichnet  sein.

Heinrich  Wilde

-ne weitere  Christbaumabgabe  von  seiten-der

Stadtgemeinde-Landeck  nicht  mehr  er'folgt.  

Gleichzeitig  wird  darauf  verwiäsen,  daß das

Selbstschlägern  von  Christbäumen  strengstens

untersagt  ist und  Zuwiderhandelnde  mit  Straf-

maßnahmen  zu rechnen  haben.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

%stgehuhi

beim  r

Empianger

einheben

An  das

GEMEINDEBLATT

für  den  Bezirk  Larideck

- 6500  Land«k



Nr.  49 GEMEINDEBL  ATT 4. Dezember  1981

VHS-Lesung

Frau  Regine  Dadois  las  am  Dienstag,

24.11.1981,  im  Musiksaal  des BRG  Landeck  aus

ihren  Werken.

Frau  Dadois,  Mitglied  des steirischen  Schrift-

stellerverband-es,  schrieb bisher  vor  allem Lyriß,
Kinderbücher,  erst  vor  kurzem  erschien  ihr  erster

Erzählband,,Grenzbereiche"  im'Leykam  Verlag.

Daraus  las sie  diÄErzäh4ungena,,Die Aschenkö-
nigin"  und  ,,Ubergang':.  Beide  Erzählungen  be-

handeln  Grenzsituatio6en  des Lebens,  das Ster-

ben,  derTod,  die  Vors €ellungen  davonmerden  be-

handelt.

Die  Erzählung,,Die  Aschenkönigin"  schildert

eine  historische  Ferspn  in Leoben,  Agföes,  die

letzten  Tage  dieser  Va@abundiri  werden  beschrie-
ben.  Die  Erzählung  begii)nt  mit  einem  Aus-

schnitt  aus  einem  Zeitungsbericht  über  den  Töd

der.Fr'au,  die  erfroren  auf  einem  Schrottplatz  auf-

gefunden  wurde.  Dies  soll  vor  allem  den  Bezug

zur  Wirklichkeit  herstellen.  Im  nachfolgenden

Text  wird  die  Ich-Perspektive  verwendet,  Mono-

loge,  erinnerte  Dialoge  mit  der  Fürsorgerin  ste-

hen  im  Mittelpunkt.  Klar  kommt  die  Problematik

heraus,  zwei  Welten  stehen  sich  gegenüber:

-  Die  Fürsorgerin  propagiert  die Sicherheit,

die  Ordnung,  lobt  das geregelte  Leben,das  Ver-

sorgtsein  und  will  Agnes  in ein  Altersheim  ein-

weisen.

Dem  steht  die  Lebensauffassung  der

,,Aschpnk8nigin"  gegenüber.  Diese  eigenartige,  a

jkurrile  alte  Fraua läßt  sich  nipht  einfügen,  aläßt
sich  nicht  ins  Altersheim  bringen,  will  ihre  abso-

lute  Freiheit  böwahren.  Sie sieht  die Existenz

nicht  nur  im  Positiven,  sondern  vor  allem  im  Ne-

gativen,  im  Schmerz,  im  Hunger,  in der  Krank-

heit.  Zitat:,,Hunger  ist  göttlich,  was  ist  es schop

satt  zu  sein,  satt  ist  das Schwein  auch".

Sie  nimmt  die  Verfo1gung,  den  Spott  der  Leute

(vota  allem  der  Kinder),  die  Ablehnung  in Kauf.

Ihr  alter  Mantel,  zerschlisseö,  löchrig,  ist  für  sie

mehr  als nur  ein  Kleidungsstück"...  wo  doch  je-

des  Loch  eine  Bedeutung  hat,  jeder  Fleck  ein  Zei-

chen  ist.'!

Die  Erzählung  schildert  vor  allem  das  Ende  der

alten  Frau.  Sie  phantasiert  bereits,  hateineVision

vom  Ende,  eilt  zum  Versteck  auf  dem  Autofried-

hof,  um  dort  ihre,,Talente"  zu holen,  die  zeigen

sollen,  daß ihr  Leben  nicht  sinnlos  war.  Es sind

zwar  nur  kleine  Dinge  -  Nägel,  Äpfel,  Handschu-

he,  ein  Ring  -  die  sie aus  den  Mülleimern  geholt

hatte,  aber  für  sie  sind  sie  von  großer  Bedeutung.

Mit  ihrerr  Sach.en  in den  Händen.phantasiert  sie

ihrem  Ende  entgegen,  sieht  ;Wellen,-Licht,  die

Erlösung.  a

In  der  zweiten  Erföhlung,,Übergang"  schilder-

te Frau  Dadois  ebenfalls  ein  Todeserlebnis:  aller-

dings  stirbt  dieHauptfigur  nicht,'  sondern  wird  in

der  Unfallstation  noch  gerettet.

Anschließend  las dieAutorin  noch eini@e  Ge-
dichte,  z.B.,,Nostalgie':  wo  sie die  Problematik

der  totalen  Technisierung  behandelte.  In,,Homo

novus"  stellt  sie. ironisch-  den Serienmenschen

dar,  austauschbar,  manipulierbar.  Den  Abschluß

bildete  das Gedicht,,Ansprache  an  die  Ungebore-

nen':  wo  trotz  allerBedrohung,  Krieg,  Elend,  Tod

ein  deutliches  Bekenntnis  zu Leben  abgegeben

wird,  mir den  Worten,,Wir  wollen  leben':  ;iDa-
sein  ist  alle  Herrlichkeit,  die  möglich  ist".  F)ormal

erinnerte  dieses  0edicht  stark an das Taufgelöb=

nis.

Alle  Gedichte  waren  in freien  Rhythmen  ver-

faßt,  Form  und  Inhalt  wier;en  eine  deut1ich  spür-

bare  Einheit  auf.

Frau  Dadois  trug  ihre  Werke  recht  eindrucks-

voll  vor,  die.Zuhörer,  sie hätte  sich  noch  mehr

verdient,  waren  beeindruckL  F. Wille

,,Unterwegs  im  Oberland"
In  der  Sendereihe,,Unterwegs  im  Oberland"  -

gestaltet  und  gesprochen  von  BRUNO  ÖTTL  -

hören  sie Mundartbeiträge  und  Volksmusik  zum

Thema,,Der  Sonnikläs  hät  inglöit"

"!slV

Die  Sendüng  wird  am  5. Dezember,am  Niko-

lausabend,  uin  18.30  Uhr  in Ö-Regional  ausge-

strahlt.  - -

Die  Gesellschaft  för  psychische

Hygiene  ",  '

bietet  Hi1fe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

und  psychischen  Schwierigkeiten.

Sprechshinden:

. Brigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeiterin:  jeden

Freitagvon10-13Uhr.  ",

Dr.  Peter  Pilgermair,  Psychologe:  nach  Vereinba-

rung.

' Nervenärztliche  Beratung  durch  den'Fachärzt

Dr.  Robert  Weber  jeden  Samstag  von  10-12  Uhr.

Ort:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplatz

4a, Tel.  3695.

Die  Beraiungen  erfolgen  ganzjährig  und

kostenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  ange-

fordert  werden.
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7. DE-ZEMBER

10.OO-1l.üO  Matinee

Aus Anlaß  des 80. Geburtsta-
ges von ödön  von HorvAth

16.25  Adventsingen

17.00  Serengeti
Die Serengeti  liegt  im Norden

Tansanias. Sie hat die größte

Bestandsdichte  von Wildtieren
auf  der  ganzen  Erde.

17.45  Dire  Straits

Ein Porträt  über  den traum-

haften  Aufstieg  der  kanadi-
schen  Rock-Gruppe

18.30  0kay

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Wochenschau

20.15 Collin
ffei  r+i  ezi  l'ie  #  iaa I l #  -  }  Il   -  t 'P_  ii  _ _

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am, dam,  des

9.30 Bitte  zu Tisch

10.OO Schulfernsehen:
Wo die  Götter

wohnten SW

10.30 Vor Blondinen  wfrd

gewarnt  SW
Film,  1931  '

12.00  Hohes  Haus

13j)O Mittagsredaktion J

17.00  Am, dam,  des

17.30  Lassie

17.55  Betthupferl

18.00  Daa blieb  vom

8.55-1t00  Weftcup-Slalom
Damen
L Durchgang
Aus Limone Piemonte

11.55-13.00 Weltcup-Slalom
Damen
2. Durchgang

t8.00 Perspektiven

18.30 Ringstraßenpalais
5. Folge: ,,Die Verschwörunga

Wien 1888. TOn:, die Enkelin

des Familiengründers, soR)t

für frischen Wind  im Palais

Baumann. Die junge  Kom-

tesse revoltlert und erreichf
mit Llnterstützung des Gro13-

vatera die Erlaubnis, Jus zÜ
s.udi»;sn.

I gl  tiaauopit-i  iii  zwtii  I eiien

Mit Curd  Jürgens,  Ha(is-Chri-

stian  Blech,  Thekla  Carola
Wied,  Margot  Werner  u. a.

21.50 Die Rebellen  vom

Liang  Shan  Po

,,Der Kampf  am Toten  Fluß=

22.35 Schlußnachrichten

"'?"'>",- , ":,".l.+. "'I.IJ,)'
"  ;':;.':föföl.'..":-

Doppeladler----
,,Das Reich in Oberschwaben=

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

' 20.15 Sport  am Montag  -

2L05  Kaz & Co.
Beginn der neuen Krimlnal-
filmserie

Der Mann am Schlagzeua
I
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+-  F8  1, 20.I5

Selbstportrat eines  Operrtrtar-

rert:  Marcel  Prawy

Maftin Kazinskf, in d-en !3'!ums
von Los Angeles aufgewach-

sen, mußte wegen Diebsta+ils
eirie längere Gefängnisstrafe
verbüßen. Er hat die Jahre

. hinter Gittern genutzt:  Über

ein jfüistlst.hes Fernstud)um
in der Haftanstalt erwarb  er

das Anwaltsdiplom. Als er

letzt entlassen wird, hofft  er,

bei Sam Bennetts renommier-

ter Anwaltsfirma anfangen  zu
können.

21.50 Abendsport

22.50 Schlußnachrichten

22.55 Sendesch1fü3

Eduard  BcumaQn(H'eirb'rich
Schaweiger) macht  sich  gernein-

sa'm mit  seirbem  Bnchhalter  Po-

spischil  (Guido  Wieland)  Sorgen

nm die ZBkunft  der  Firma  ---

?9.15 Kin$r  erzählen...

49.30  Zeit  im Bild

20.15 Dallas

21.05 Die Wüste  in der  Stadt

21.50 Zehn  vor  zehn

22.20 Der  Tag  des  Delphins
Film-, 1973

0.05 Schlußnachrichten

A r%  ITh  _  _  _
l I  I r%  I  _

--  t&-&-'l  I üavsrn  :<

I l-  #  ]  %0' [ I I  l/

10.OO heute (ZDF) 10.OO ARD/ZDF- 18.15 Kinderprogram&
1€).03 Dasi TraumÖchlff 18.45 Zuschauen  -  S

(ZDF) 16.30 Warum Christen  Entspannen  ---

1L05  Wiederaehn  macht glauben Nachdenken

FffllldO (ZDP) 12. Sprlah zu mlr - Zum j8,60  Rundsciiau

11.50 Tagebuch (ZDF) a T"ema *»BeterIa 19.00 Dle  schönsten  Fa-

12.05 ElmnaIfne4lnearnvdeerratehen 17-oO Öeufö-  leb@rl  17.10  I,I»iB  fü!Iln dOr Well a
(ZDF»  17.40  DiO DfflhsCh0lb«l  1'o5 E"'  aÖff'n a"

den

12.10 Eine Nacht In 18'o po"ze'arz' Slmon 20.45 Rundschau
Monte  Carfö  Lark

12.56 Pres  aeschau  _jer.sic.he.ning'auf den 2515a40o4 !'1'o  !piiiuii'_!'  !'_p.9r!
I,i,00 %JI@  loaesia11 "-IJV  ul €j 8(1111- tl €»Valth

1a.57  2DF-  tk)n
18.1 €1  Tagesschau
1,15  Aus  ge  bürgert  Ihr Programm Oiio Schenk liest Ödön

17.00 MSpllaMßIcmkyuMßaauesiunnd 1199:o3oo hHenupfaeräd@lm zD,  22.46 'Rou'nHdos'c"h'ahu

1,5o 'F:':sschau  .  __ !;.hom'ä"a',':aW';" Dieter Schweiz
-  . -  2U.15 aus  Forschung  und

20.00 Tagaaschau
2(,l6-DeraerichtsvolI-  Techn'k 16a'5 Treffpunk'

zieher.  Chemle, die durch den f7-00 Mondo Montag

Sechstfüllge Fern8,hae_ zi..  "hea"ueten_gloehuir.n.a., 17.45 aschichte-Chischte
,E.,nFreun,einrievonJürgenKno4ter 21.20 Freunde In Preußen iüa..osos TTlae?eesusncthearuhelßer
Frfüno  oder

f1.t5 Das atlantische  "  ' ob a" ""'  J"d"  son',,FüT die Freihelt gefan-
etwas Unwahrschelnli-- ßißtrauen chessel  gen=

22.00 Ruditi Tagesshow Mit Jan Spitzer. MIChael 18.35 Heid" '

Mif Rudl Carrell, Bea- Pan, Erlk S. Klein, Ma- 19.0!i DRs ak'ue"

trice Rlchter. Klaus rylu Poolmann, Andreas 19:3o Tagesschau  '

Havenstein, Dlether M(iller, Stefania Stas- an8(iÖ1 eF)ön

Krebs zewska, Wollgang  20.0(} Musk.  Circua

22.30 Tageathemen_ Greese. Gerd Staiger,  Eine Koproduktion

23.00 0ie  verlorena  Zeit  Ruth Flelnecke

yit Clarisse Banäre, :2:2.ss 8ha1orn aai 21-05 sJeGnlaRcThBeFn Technik

Charles Duoignon, Musika11scherAtx3nd Wlssenachaft
Charles Vanel, Magall

Noel, Delph'me Seyn'g panre);i:leibchaidises Kie)er 21.50 Tagesschau
22.00 Fernaehatraße  1-4

0.45 Tageaschau 23.40 heute 23.00 Tagesschau

FS j SON
6. DEZ

1100  Auftakt

1i15  0RF-Stereo-Konzert
Gusfav  Mahler:  2. Symphonie
in c-Moll

Dirigent:-Leonard  Bernsteln

12.50  Dagegen  sein  ist

immer  füicht

15.15 Vot  Blondinen  wird

gewarnt  SW

Film,  t931

16. 45 Kalif  Storch

Ein Spiel  nach  Wilhelm  Hauff

17. 15 Nils  Holgersson

j7,40  Helmi

17. 45 Seniorenclub

Gast: Hugo  Lindinger

18.30 Volksmusik  aus  ösför-

- reiCh

19.00  0sterreich-Bild

am Sonntag

aus  dem  Landesstud-io

Salzburg  "

19.20  Adventgesp"räeh

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20.15 Selbstporträt  eines

Opernnarren

Marcel  Prawy  erzählt  aus sei-

. nem La):ien und von Begeg-

nungen  mit  Leonard  Bern-

stein,  Karl  Böhm,  Herbert  von

Karajan,  Robert  Stolz,  Jan

Kiepura,  Martha  Eggerth,  Maria

Jeritza,  MilVa,  Olive  Moore-

field,  Jfüia  Migenes  u. a.

21.1S Herzog  Blaut»arts  Burg
Oper in einem Akt  von Bfüa
Bart6k

In ungarischer Sprache

22. 15 Sport

22.30 Schlußnachrichten

(RD

9.:10 Vorschau  auf  das
ARD-Programm
der  Woche

O.O(I Abenteuer  Afrlka
0. 45 Brüderchen  und

8chwesterchen
1.15 Blues  Friends  i
2. 00 Der  Internationale

Frühschoppen
2.45 Tagesschau
3. f5 Eln Dorf  In der  

Batschka
Erinnerungen  an die
Donauschwaben

3.45 Magazln  döi  Woche
4.15 Ein Platz  an

der  Sonne

4.20 (Xe Märchenbraut
4.5(} Der Meisterboxer
6.55 0er  Doktor  und  das

llebe  Vieh  (3)

7.45 Die Schlösser  an
der  Loire

8. 30 Tageaschau
8. 33 Die Sport@chau
9.15 Wir  über  uns
9.20 Weltsplegel
O.OO Tagesschau

Rosen  getragen"

Monte  Carlo
Porträt des Fürsfön-
fums Monaco

rät

Harbor  I



Ihr neuer Mitte!lklassewagen soll familierdreundlich  sein?

Mil  ggon«ögjgefü rföu»nüugt,i>Öl  kaukd ufnfaSSendem  KOfnfOt't?

Preiswert  und mit überkompleföerAusstattung,  me z. B.

1,6-1-OHC-Motor,  51 kW 170 PS)
4 Türen

1-laIogenscheinwerfer

Verbundglas-Windschutzscheibe

Automatik-Sicherheitsgurte

Außenspiegel  von innen

verstellbar

beheizbare  Heckscheibe

höhen-  und neigungsverstell-

bare Kopfstützen

Luxus-Polstening

Stahlgürtelreifen

Stahl-Sportfelgen  mit

verchromten

Radzierringen

hydraulisches  Zweikreis-

Bremssystem

Scheibenbremsen  vorn

Bremskraffüerstärker

Breitspur-Fatuwerk

4-Lenker-Hinterachse  mit

Gasdnickstoßdämpfem

Frontspoiler

abblendbarer  Innenspiegel

VoIlschaum-EinzeIruhesite
VOrn

Einzelsitzformung  mit

Mittelarmlehnen  hinten

Ablageschalen  in den vorderen

Türverkleidungen

Rückfahrscheinwerfer

Nebelschlußleuchte

Teppichboden,

Langzeit-Korrosionsschutz

Langzeit-AuspuffanIage

breite  Seitenschutzleisten

Mitte!konsole  mit  beleuchtetem
Aschenbecher

Zigarettenanzönder

lntervaIl-Scheibenwischer
getöntes  Glas

Stoßstangenhörner

4-Speichen-Lenkrad

Make-up-Spiegel  in der  rechten
Sonnenblende

Benzinverbrauch-Econo-
Leuchten

KofferraumbeIeuchtung  etc.

0oinfüIItdIieWahi-lei«ht.

FORDm
GARANTIE-  1
SCHUT!BRIEF

Neu bei Ford: Auf
Wunsch Garantie auch
im 2. und 3. Jahr für die
wichtigsten  Aggregate.
Bis lO0.OOClkm Gesamt-
fahrleistunz  Für
erstaunlich  wenig Geld.

VERNUNFT WN ROT. W
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8.  DEZEMBER

10.OO  Liebe  Mutter  -

lieber  Sohn

10.20  Fanfan,  der  Husar  SW

Film,  1951

14.50  Heidi

Spielfilm  nach  dem  Kinder-  '
buch  vön  Johanna  Spyri,  1965

16.30  Ein  Pferdchen  weiß

wie  Schnee

17.00  Der  Schuster  und

seine  Freunde

17.10  Papas  Erau  und  ich

17.55-He1mi

18.00  Integration

Die  Realität  psychisch  Kran-
ker  und  Behinderter

19.00  Österreich-Bild

am  Feiertag

aus  dem  Landesstudio

Vorarlberg

19.25  Christ  in  der  Zeit

Kardinal  Dr. Franz  König
spricht  über  das Spannungs-
feld  zwischen-Gesellschafts-
wissenschaft  und  Glauben.

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport

20.15  Laßt  uns  ein  Licht

anzünden

Fröhliches  und  Besinnliches
zur  Adventzeit
Mit  Hermann  Prey,  den  Wie-
ner  Sängerknaben,  Christine
Ostermayer  Helmuth  Lohner
Max  Böhm  u. a.

21.45  Dichter,  Magier  und

Prophet  

200ü  Jahi,e  Vergil

22.45  Sport

2'3.00  Schlußnachrichten

23.05  Sendeschluß

16.05  Sing  mit

16.40  Adventsingen

17.10  Johanna  auf  dem

Scheiterhaufen

Carinthischer  Sommer  1981

18.30  Ringstraßenpalais

6. Folge:  ,,Der  Abschied"

19.15  Kinder  erzählen,..

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  ,,Eine  Fackel  ohne

Makel"

20.15  Collin

2. Teil
Die Geschichte  eines  Schrift-
stellers,  der  an sich  selbst
feststellt,  daß  Schweigen
krank  macht

21.45  Elias  Canetti

Lesung  aus Anlaß  der  Verlei-
hun-g des Nobelpreises  für  Li-

_  teratur  1981

22.45  Schach-

weltmeisterschaft

Anatoli  Karpov  -
VR.tür  Kortschnoi

23.15  Schlußnachrichten

............,....... IM

4-  ps i, io.oo
Mexander  Wächter  auand Ma-

riarvrc-e  Schöma'iter  prasentieren  -

beHthmte  Briefe  '

!(RD  ZDF  - Bayern  3

IO,OO heute  (ZDF)  10.00  ARD/ZDF-  18.45  Zuachauen  -

10.03 Freunde  in preuaen  Vormlttagsprogramm Entspannen -
(z0p)  16.25 Mosaik Nachdenken

17J)O heute  18.50  Rundschau
'4o  Un'c"au (zDF) 17.10  Jennifers  abenteu-  19.00  Danziger  Mlsalon
12.10 Aus  Forschung  und  erliche  Reise  (1)

Technik  (ZDF)  Abemeuerserie  in sie-  20.15  Unser  Land
ben Folgen  Hsute:  Garten

12.55  -Pressesghau  - 4. Feuer an Bord:  ("  Neues über Topfpllan-
Mit Denlse  Miller.  Dav1d zBll

ia.OO heute Elliott  Anthony  Michael  z@.45 Rundsu.hau
16.10 Tagesschau  Hall, Eda Seasüngood 21,00  Die  8prechstunde

u. a.
16.15 Auf  der  8uche  nach  17.40  Die  Drehscheibe  2'45 Ab' «a'm  z' Ga'

bei  Joachim  Fuchs-
den Quellen der 'ffl.20 Tom und Jerry _  berger
Sucht  18.57  ZDF  -

17.00 Eine vollkommen 19aOo  IhheruPtreogramm 2'45 Rundscha'
er'ogena Ga- 19.30  Wettlauf  nach  aSCFIWelZschichte
Femsehfilm  Bomba'j «4)Fernsehfilm  in vier  Tei-

len 14.45  Da CapÖ
'7'5o Tagessc"au v:i Cmistian  Kohlund.  _)6.45  Das  8pie1haus
!ü.OO Tagesschau  Jean-Pierre Bouvlfü.  17.45  Gschlchte-Chischte

!o.is  Was  bin  ich?  :aarn;ir.'pa:cpb?"rÄ1"eoa::,er 17'55 Tagesac"au
Heiteres  BeruTeraten  mit  Lionel  Vitrant,  Nello  18.00 Karussell
RObert4ernbke  PazZafini  18.35' Der ?4ußknaCker

!1.OO Monltor  21.00 heute-§ournal 19-05 DR8 aktuell
Beriöte  zur Zeit  2120 Sozialpolltlk bei 19Jo T"gess"au

leeren  Kassön  -  anschl. sPo"
!1.45 Dallas was  bleibt  un,3  was  20.00 Dle StraBen von

oer Siammhalter i2) wird  @nd.ers?  San Francisco..Mike  Stones  Revolver"

».30 Ta@'esthemen 22.Ü5 AAkpturompleossauFsIldmerFlIm_ 20,5 cH
!3.00  Dellt!iCtK'ß  f%)p- . branche  21.45  Tagesscöau

%BchwuCtl!!-FOätiVal  22,50 0BB %14)j@terw@rk  21.55 SpÖrt  am D1On!täg
a81 RobenSchumann:  Sin-  miöEishockeV-Meister-
Moderauon  BiH Ram-  I@nie'Nr. 1 (,,Frühllngs_  schaTt der Nationalliga
sey sinfonie=)  22.55  Tageaschau

1-OO TagessCtlau  23.30  heute  23.00  Sendeschluß

Rund  urn

Zwei neue Teller- bzw.
Plattenserien von RIEDEL-GLAS

RIEDEL-GLAS  hat  in  den  letzten  Jahren  mehrere  Tener-  bzw.  Platten-

serien  aus hochwertigem  Bleikristall  auf  den Markt  gebracht:  ,,oaum-
starnm",,,Mais"  und,,Life"  sir'id  darunter  die  größten  Erfolge  gewesen.

Nun  erweitert  RIEDEL-GLAS  dieses  Sortiment  und  präsentiert  zwei

neue  Serien:

WEIZEN:  Teller,'Platten,  Schalen  aus  hochwertigem  Bleikristall,  mit

einem  zarten  Ährendekor.  Diese  sehr  aparte  Serie  ist  preislich  äußerst

vorterlhaft  und  w'rd  sicher  w'eder  viele  Freunde  finden.

FORELLE:  Für  Liebhaber  von  Fischgerichten,  für  anspruchsvolle

Gourmets  lohnt  sich  die  Anschaffung  eines  eigenen  Fischservices.

RIEDEL  bietet  mit  der  Serie  FORELLE  ein  sehr  attraktives  und  funk-

tionenes  Fischservice  an  aus  schwerem  Bleikristall,'  spülmaschinen-

fpst,  mit  sehr  praktischen  ovalen  Servierplatten,  die  besÖnders,,fisch-

gerecht"Sin' MODELL:RIEDEL-GLAS

Photo:  Altmann-Pressedienst/Varga

Es -muß  nicht  immer  Al-

kohol  sein,  wenn  man

Freunden  und  Bekannten

zu  Weihnachten  e

kleine  Aufmerksan.  it

schenken  will.  Die  Firma

Altmann  in  der  Wiener

Inffienstadt,  Heidenschuß

1, bietet  eine  Fülle  von

hübsch  verpackten  Leb-

kuchen,  weihnachtlichen

Kerzen  und  Kerzenzube-

hör,  wie  Dochtscheren,

Löscher  und  natürlich

auch  Kerzenleuchter,  an.

Unser  Bild  zeigt  Zierker-

zen  in  der  Preislage  zwi-

schen  90 und  250 Schil-

ling,  eine  Dochtschere

(122  Schilling),  einen  Lö-

scher  (63 Schifüng),  eine

mit  rustikalem  Stoff  aus-

gekleidete  Spanschach-

tel,  deren  Deckel  mit  ei-

ner  Wachsmodel  verziert

ist  (148  Schilling),  und

zwei  verschieden  ver-

packte  Lebkuchen-

mischungen  (105  Schil-

ling  im  Holzkistchen,  150

Schilling  in  der  Klar-

sicbtpackung).



den  Festtagstiseh

Mandel-Spekulatius
Zutaten:

25 dag Butter  od@r  Margarine,
3 Eier,  'B  Eßlöffel  flüssiges

Kandisin,  15dag  geriebene

Mandeln,  abgeriebene  Zitro-

nensghale,  1/2  Teelöffel  Spe-
kulatiusgewürz  (oder  je  1
Messerspitze  gemahlene  Ge-

würznelken,  Kardamom  und

Zimt),  50 dag  Mehl,  1 Päck-

chen  Backpufüer,  Fett  fürs
Backbleg,h.  -

meist  im  Set  erhältlich,  dem

auch  ein  TeigstärkenBeßdorn
beigepackt  ist.)  Zuletzt  an  ge-

eigneten  Stellen  kleine  Lö-

cher  für  das  spätere  Durch-

ziehen  von  Aufhängebändern
ausstechen  und  die  Spekula-

tius  mit  nicht  zu  knappem  Ab-

stari  auf  ein  gefettetes  Back-

blech  legen.  Im  auf  200  Grad

Celsius  vorgeheizten  Rohr

etwa  acht  bis  zehn  Minuten
backen,  bis  sie  goldgelb  sind.

Spekulatius  kann  man  ,,na-

Eine  origiizelle
Admant-  nnd
Weihriachts-
bf'ckerei  aus
dem  eigerten

Backofen  sartd
Mandel-Spe-
kulati'its,  die
man  attch
oh'rie,,ktlnst-
lerische  Arler"

mit  genieß-
baren  Lebens-

mittelfarben
bttnt  bemalen
)carbn. D'itarch
Verwearauiung

?)071 Süßstoff
statt  Zucker
verrit  man

feieartaglichert
,,Kalorieq'ü

streß".
Photo:
Kandisin

Zubereitung:

Fett  und  Eier  -schaumig  rüh-

ren;  geriebene  Mandeln,  flüs-

siges  Kandisin  und  abgerie-

benö  Zitronenschale  dazu-
mengen.  Gewürze  und  Back-

pufüer  mit  dem  Mehl  versie-
ben  und  zuletzt  dazugeben;  al-

les  zu einem  geschmeidigen

Teig  verkneten.  Teig  an  einem

kühlen  Ort  etwa  zwei  Stun-
den  rasten  lassen.

Teig  dann  etwa  2,5  mm  dick

auswalken  und  mit  Spekula-
tius-Ausstechern  die  einzel-

.nen  Formen  aus  dem  Teig

'ausstechen.  (Die  Ausstech-

formen  aus  Kunststoff  sind

tur':  aber  auch  mit  Lebens-
mittelfarben  bunt  bemalt  als

Advent-  oder  Christbaum-

bäckerei  verwenden.

Die  angeführte  Teigmenge

reicht  für  etwa  50 Stück  Spb-
kulatius,  wobei  ein  Stück

durchschnittlich  etwa  420

Joule  (100  Kalorien)  hat;  bei

Verwendung  von  Zucker  statt

Süßstoff  kämen  noch  126

Joule  (30 Ka16rien),  das  sind

30 Prozent,  pro  Stück  dazu.

Tip:  Wenn  Sie  keine  Spekula-
tius-Ausstecher  bekommen

oder  auf  das  ,,Gesicht"  ver-

zichten  möchten,  können  Sie

auch  einfach  Keksausstecher
in  Tannenbaurn-,  Stern-  und

Engelform  verwenden.

Genießen  Sie,  was  gut  ist: Eine  herzhafte  warme  Meh1-

speisg, knus5rige Bäckereien, hefüiche Torten, deftige
Punsche,  prickelnd-kalte  Bowlen

und  be1ebenden  Kaffee.

Und  süßen  Sie  mit

Kandisin.  Dieser

Süßstoff  hat  nämlich

keine  Ka1örien  (Joule)  -

damit  Sie  kulinarische

Leckerbissen  so richtig

genießen  können.

Süßen  mit  gutem

Gewissen  -  süßen

mit  Kanasin.  '

Mein Kochbueli
von  Elizabeth  Schuler

528  Seiten-1300  Rezepte

Das  große  Grundkochbuch

für  einfache  und  feine  Küche

mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen

Rohkost  und  vegetarische  Küche

Backwaren  und  Torten

Cocktails  und  Bowlen

Einkaufstips  und  praktische  Winke

Kochzeiten,  Mengen  und  Gewichte

und  vieles  andere  Wichtige  für  die  gute  Küche

An  die  BÜchhandlung  Möbius,

Postfach  585,  Amerlingstraße  19,

1061  Wien

Ich bestelle
,,Mein Küchbuch=  von Elizabeth  St.huler
durr.h Nachnahme  zum Preis von S 97, -  zuzüglich  S 25, -  für Porto und NN-Gebuhr.

Name

StraBe

Ort



oiOGRAMM

MITTWOCH:S1  FS29. DEZEMBER
FS 1 D O N N E R S T A G FS 2

10.  DEZEMBER

9.00  Frühnachrichten

9.05  Die  Urwaldeisenbahn

9.25  Weltcup-Sla!om
Herren

1. Durchgang
Aus  Madonna  di Campiglio

1.30  Schplfernsehen:
Arbeit  gestern  und
heute  SW

2.25  Weltcup-Slalom-

Herren
2. Durchgang

4.«jO Mittagsredaktion

7.00  Der  Lebensretter

i7.30  Wickie  und  die  starken
Männer

17.5g Betthupferl

18.00  Lachen  auf  Rezept

.8.30 Wir

19.00 österreich-BHd
mit  Südtirol  aktuell

19.30 Zeit  im Bild

!0.15  Wettlauf  nach  Bombay
2. Teil

Nit  Christian  Kohlund,  Jean-
Pierre  Bouvier,  Manfred  Sei-
pold,  Roger  Carel,  Patrick
Pröjan,  Lionel  Vitrant  u. a.
Tom  und  Martial  ffiind den  Ge-
j,ihren  in Frankreich  gl(icklich
entronnen.  Aber  fünf  Männer
verfolgen  sie.  Statt  in Mar-
seille  wo!len  sie sich  nun  in
Triest  nach  Afrika  einschifferi.

!1.45  Spiegelbilder
In unserem  ,,Spiegelbilder-
Rätsel=  fragen  wir  diesmal
nach  dem  Lieblingsbuch  der  -
Schauspielerin  Lilli  Palmer.

!2.00  Schlußnachrichten

!2.05  Sendeschluß

16.45  Fragestunde

18.00  Land  und  Leute

18.30  Ringstraßenpalais
7. Folge:  ,,Dle  neue  Genera-
tion"
Wlen  um 1900.  Im Ringstra-
ßenpalais  liegt  der  äite  Pospi-
schil  kn Sterben.  An_seinem
Totenbett  flammt  der  alte
Konflikt  zwischen  Franz  und
seiner  Tochter  Tonl  wieder
guf.,

19.15  Kindererzählen...

19.30  Zeit  im B4d

2ü.15  Cafö  Central

21.00  Das  Kind  und  seine
Welt  von  gestern

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Kunst-Stücke:
Kunst  kommt  von
Gönnen

23.10  Die  Rebellen  vom
Liang  Shan  Po
Folge  8: ,,Die  Frap  des  Gou-
verneurs=

23.55  Sch1u13nachrichten

fö-. m- ,ü, "  '..=,,',
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%-ys.z,  20.1:5"
Taylor  1tnd  sein  Ktzmpais  Joseph

sind  bere'rts  in  Alexandria  ge-

landet

9.0 €) Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Land  und  Leute

10.OO Schulfernsehen:
Der  Musikant  Gottes:
Anton  Bruckner  SW

10.30  Schneeaffen  in Japan

11.10  Die  Waltons
,,Die  Dickschädel"  '

t1.55  Wettcup-RiesentorIauf
Herren

Aus  Madonna  di Campigllo

-13.30 Mlttagsredaktion

17.00  Arn,  dam,  des

17.30  Marco  .

17.55  Betthupferl

18.00  Häferlgucker

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Niemandsland

,,Der  Fall  eines  Aufstelgers=
Mit  Karl  Kröpfl,  Julia  Lindig,
Burgl  Mattuschka,  Ruth  Dre-
xel,  Hans  Brenner,  Erhard  Ko-
ren,  Bernd  Spitzer,  Franz  No-
votny,  Wolfram  Berger  u. a.
Georg  wlll  nlcht  länger  Arbei-
ter  sein.  Er erhält  auch  tat-
säc+ilich  von  seiner  Firma
eine  Anstellung..Aber  er er-
kenr+t:  Angestellter  zu sein

heißt  noch  I@nge nicht,  oben
Zu Sein.

22.05  Abendsport

23.00  (>as  verwaltete
Hernd  '
Ein Berk.ht  über  die  Tücken,
In Jugoslawien  eln  Produkt
herzustellen

23.40  Schlußnachrichten

j6.15  Fragestunde

17.30  Schulfernsehen:

Bild  und  Musik

57.45  Schulfernsehen:

Techniken  der  bilden-

den  Kunst:

Photographieren  (2)

18.00  Unterwegs  in öster-
reich
,,Liebe  allein  genügt  nicht"

18.30  Ringstraßenpalais
8. Folge:  ,,Die  Erbschaft=
Edis,,Jagdausflug  nach  Böh-
men"  ist nicht  ohne  Folgen
geblieben.  Betreten  muß-er
selner  Schwester  gestehen,
daB Christl  Stelnlnge(  ein
Kind  von  ihm  erwartet.  Für
eine  Abtreibung  ist es zu spät.

19.15  Kinder  erzählen...

19.30  Zeit  im Bild

20.15  10 aoder weniger

tt

i' ::

.. }. ' o" ..;( : J  ( ',.,,-A

"  A:B:;"'

: "'i:: :,

Fettr  Rapp  prasenttert  das

Städteäpiel  Wien  -  München

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
Antchließend

Schlußnachrichten

(RD lZDF l B_ayern 3 ARD IZDF - l Bayern 3
Ü.00 heute  (ZDF)  1(}.OD ARD/ZDF-  18.15  Kinderprogramm
D.03 Was  bin  k.h?  Vormittagsprogramm  '18.45  Zuachauen  -
ü.50 Sozialpolitik  bei  16.15  Trlckbonbons  Entspannen  -

leeren  Kassen  -  Calimem  und die Kir-  Nachdenken
was  bleibt  und  waa  "'aa  (')  18.50  Rundschau

wlrd anders? (ZDF) 16 30 P'e':er,derNa,ba,und'enzahn 19.00 Sagst wÖs d' magst
1.35 Motiaik  (ZDF) ein Zaun  20J)O Zensplegel
2.10 Monitor  17,@@ heute  20.45 Rundschau

2.55Presseschau 17.10DieKüstenpiloten 21-00LRIvOeCka:snddemKcl::!IJt:
3.0ö heu'a Feue" Krom-Bau

5.Q Tagesschau MsuitsHanai,,soCgaannlnoenonberg, Von und m,, Eberham5.45 Die  Chaplins
Famllie  im Schatten  Scanlan,  Paul Stanley  Schoener
eines  Genres  17.40  Dre  Drehscheibe  da"isc"a'

B.30 ...  sle  können  uns  18.20  Rate  mal  mit  Rundscha'
nlcht  sehen  Roserdhal
Fernsehfilm  Heileres  Spiel fur Leute

7.20 Weltcup'SklrönnOn  wle du und ich S @h yyBiz
81a1om  der  Herren  18-57 ZDF -

7'5oTagessehau  IhrProgram- ' 9.25Skl-Weltcuprennen
0.15 Collin  (2)  19.00 heute

Zweiteiliger  Femsehfilm  19.30  Direkt  17.(}0 t112 oda' 3"Ein Spiel für Klndsr
von Klaus Poche nach. zo. 15 Bilanz  mit M, chael schanze
demglefc"nam:gen 21.00 heute-journal  17.45  Gschlchte-Chischte

RHoa"'l"'a" 'o' Sföfan 21a2o, :4eePLuronft:afür London  17a55 Tages""au'
uitCurdJu'@ens, MltGordonJackson,  18.00Karuase11
%Bns-ChrIgtianBlech. %BrtinShaw,Lewis  18.35,,38tu-h1e"
T"ekla"arola  Wiad' Collins.  David Collings  19.05  DRS  aktuell
Margot Wemer, Armin Barry  Jackson.  Gerald  19.30  Tageaschau
Muller-Stahl. Manlred James, Mal colm Hayes.  anschl.  spo,

rmer.nger'phe:':usiper"es,"#;ii 22.10 Einanderversteheni  -20.00  8chirmbi1d
Braklenbach,  Wemer  mlteinander  leben  seri*te  über Medizln

und Gesundhelt
StOCker. Edith Kruger. 22.15 DiO vergessene :>i.os Schwelzer  Caba-Charlle  Rinn, Christian  Frau

+"-c"na'ler  yay:a-Hlmmelsköni-  ret-8zene  -
t45  TitOl,  TheäOn,  Tern-  gin Oder Erdenmuiter?  21 .50 Tagesschau

peraments  22.45  Fußball-UEFA-Pokai  22.oO SpOrt am MlttWOCh
Ein Kulfürmagazin  3. Runde,  Ri)ckspiele  23.10  Tagesschau

2.30 Tagesthemen  O.OO heute  23.15  ßendeachluß

10.OO heute  (ZDF)  10.öO  ÄRD/ZDF-  18.45  Zuschsruen -
10.03  FuBball-uEFA-Pokal  Entspannen-

Nachdenken
(ZDF) 16.30 Warum Cmlsten ia.so  Rundachau3.Rund_e.Rücksp1e!e glauben

1 1.20 TIfflI, ThfülOn,  Teffl-  13, Eln Hering oFine 19.00  Emll
peramente  Zwlebel  19.45  Ba!lOrnRp«Xk  "

12.05 Elnander  VOräf0h0n  j7,00  %@pi@ 20.15  10  0dLY  wenlgw

ÖmD')i'O'na"a" eban 17a'o z.cae'rnasFthi'u'nugreen :1z.a4o5o R,,e'ingdesn:hriqah' wär' bh
12.10  Bllanz  (ZD:)  belm Elektrollchtfest  libber  erwachae-
12-55  Presseschau  Eln Comlc-Märchen  nOl'
1 3.fü1 heute  !Ilfö  dl-m J"  25"  22.45  Detektiv  Roc)cföM:
16.10  Tageaschau  17.40  DIO Drehschelbe  Anrid  genügt

'ffl.15 ;a,:::y,,::::::::  18j0 :::  S=%=-=i'  rts-  8  c 5 w  eiz  '

mann 18"  zDF-  11.55  8k1-We1tcuprennen

17.00 Azuasp!!'eernRdeuIhse'..@rU?m- -iei iiii  !",.*Pa"'  ramm !!'.'!  !reff!'un. !!
""  """-  16.#  oasspieihaus

'a'föa""h'ah""'= ' 19a3o D'o Super-Hltpa- 17.45  "üschlchte-Chischte
17.30 Zoogeichlchten rade 17a55  Tagesschau  .

u""  Tag ia" h'a Schlager, dle man nlcht ta.oO. KarussellNacht... verglßti

20.00 TagessChau . pMolöyPsetaecrbA:,eoxabnederior, 1189J55 For;suna:itnuneeiin20.15  ,,Was  wäre,
wenn...  OPEC  Öi Blanoo.  Freddy Breck,  '19.30 Tagesschau
!+fOppt"  HOWard Carpenda1e,  anachl.  Sport

21.00  Bio's  Bahnhof  Bamd C'ü'al: co'a 20.00  Ersatzteillager  Eh-
Musik  und Gespräche  co'da"aa G""a' Ga- riamaa
live mlt Alfred  Biolek  b'ial Ra" G"do Ka'-
und Gästen  Gott, heino, Udo Jür- 2to5 Arg'men'

zz30  Tagesthemen  gena, Ricky King, Jür- 21-50 Tagesschau
23.oo  H edda  G abler  gen Marcus, TOny 22.00 8pOft am Donners;Marshall.  Mireille  Ma-  tag

vo" Henn'k l"sen thleu.  Nana Mouskouri.  mU Kurzberk.ht  des
M" Rosel z"o'L Ha'- Chrl@ Roberfs.  Lena  8ki;We1tcuprennens
mann Lause, Ulridi

wHo,l,(deg,,b(Istz,sJoch?,,, 2LoO Vhaelaui:elS:iVoiu0krn}aLieandro8 22.1ö wE_nt:iul:kglung - Ver-
C:aiola Regnier.  Tana  21-20 Kennzelchen o 22.50 Musikszem)
Schanzara  22_,05 Das  Innere bloß 23.35  Tagesachau

1.35  Tageaschau  23.35  heute  23.40  Sendeschlull
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J'robertgebetsroiiher
f  WOHNWAGEN

vetkout  veimielung  wüt+ung

17.30  Dagegen  sein  ist

immer  leicht

- 18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.15  Kinder  erzählen...

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Auf  verwehten  Spuren

Vor  fast  30 Jahren  begann
Martln  Schließler  mit  seinen
Dokumentarfilmen.  Seine
Spezialität  sind  abenteuerli-
che  Forschungsexpeditionen

21.00  Faszinierende

Forschung  _

21.20  Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22.20  Mord  mit  kleinen

Fehlern

Film,  1972
Makaber-satirischer  Spielfilm

'-  '-'  k Fl'Mn liezen/weißenbach

Ski-WM  '82  -  Schladming

Gaünstige stationäre  Wohnwagen-Vermietung
ab November  in Schladming,  -  Tel.  03612/25  84.

Zwei  neue  DACHSTEIN-Fans
Georg  Danzer  und  Wolfgang  Ambros  kamen
,,zum  Schäumen"  nach  Molln

IWWaWa!M:»,mi!!5jl'iiI:äfffl!im:
nach  dem  BühnenÖtü6k  von m!!l'Wü!M[&.Jßi!!FIffilt?e!t'II!)a'JR«lllliia'i'.l!1!!l!f
Anthony  Shaffer
Mit  Laurence  Olivier,  Michael
Caine,

'" " ' a"oa i aa'l!'.".I;") : :.'.la  L

4--  FS x, 21.2(1

Josef  Meinrad  ab  Frosch  aw  der
,,Fledermaü"  lemtBwbara  am

,,Eine  NacM  in  Vertedig"  kemserb

:,:,':i:': ::i" '-

"./, a. i  .  I. : ii . l  ' .  = .. ,,:,  ,,  : ,,':   .';  "  '.

)  : '..
Rhoto:  DACHSTEJN/Filißits

/igterreich,  Starbarden  Georg  Danzer  und  Wolfgang  Ambros  waren

dieser  #affie in.-M';-nn, 'um-srch-b-ei-Ö;terr-erc-hffi gr;ß-tern Herstener-,,ih:
ren"  DACHSTEIN-8uper-Weltcup  anschäumen  zu  lassen.  Als  exzel-

lente  Skifahrer  hatten  sich  die  beiden  weit  über  Österreichs  Grenzen

hinaus  bekannten  Sänger  aus  guten  Gfünden  für  das  Topmoden  von

DACHSTEIN  entschieden:  Canting-Einstellung  und  stufenlöse  Regu-

lierung  von  Vorlage  und  Därnpfung  sowie  der  individuell  ange-

schäumte  Innenschuh  der  Foam-Version  erlauben  eine  optimale  An-  '

passung  an  den  FuJ3,  den  Fahrstil  und  die  Pistensituatioh.  Gesamt-

weltcupsiege  und  Weltcupeinzelsiege  ,,dekorieren"  dieses  Spitzen-

modell  von  DACHSTEIN,  das  wie  nur  wenige  Skischuhe  seinen  Na-

men,,Super-Weltcup"  zu  Recht  trägt.

UnserFilipits-Photo  zeigt  GeorgDanzer  (links)  und  Wolfgangj'u'hbros

auf  den  Schäumgeräten,  die  von  DACHSTEIN  eigens  entwickelt  wor-

densind,  umdenSchuhdemSkiläuferinseinerindividue1lenHaltung

anschäumen  zu  können.
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Druck:  Herold  Druck-  und Verlagsges.  m. b. H., 1080 Wlen, Strozzigasse  8:

FS 1 FREI
11..DEZ:

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

10.OO  Schulfernsehen:

Eine  Schallplatte

entsteht

10.20-11.45  Weltcup-Abfahrt

Damen

Aus  Piancavallo

12.00  Schulfernsehen:

Techniken  der  bilden-

den  Kunst:  Batik

12.20  Das  verwaltete  Hemd

13. €)O Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17. 30 Die  Abenteuer  von  

Tom  Sawyer  und

Huckleberry  Finn

,,Ein  seltsames  Paar=

18. 00 Pan-optikum

18. 30 Wir

19. 00 Österreich-Bild

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 15  Aktenzeichen  XY  -

ungelöst

21. 20 Froschperspektiven

Senator  Delacqua  aus,,Eine
Nacht  in Venedig=  hat  dles-
mal  seine  Barbara  in Wien  vor
dem  Herzog  von  Urbino  in Si-
cherheit  geb?ächt.

22. 10  Sport

22. 25 Nachtstudio

,,Wozu  Philosophie?=

23. 30 Aktenzeichen  XY  -

ungelöst

Zuschauerreaktionen

23.40  SchluÖnachrichten

23.45  Sendeschluß

ARD

10. €)O heute  (ZDF)
10. 03 Die  Super-Hltpa-

rade  (ZDF)
St.hlager,  die man nicttt
vergißtl

11. 35 Die  vergessene
Frau  (ZDF)

12. 10 Kennzek.hen  D
(ZDF)

12. 55 Peesseschau
13. 00 heute
16.15  Tagesschau
16. 20 Alt  werden  -  jung

bleiben
Bericht  von Erika Jonc-
zyk-Rasl  und W. E. J.
Schneidrzik

17. 05 Joker  -  Anders  Is-
ben
C)der:  Dsr Versuch,
menschlR.her  zu wer-
den

17.50  Tagesschau
20.00  Tagesschau
20. 15 Dann  wären  wir

sechs
Amerlkanischer  Spiel-
film von 1979
MI1 Cülleen  Dewhurst,
Warren  Oates, Maggie
Cüüper.  AI Corley,  Tim
Hutton,  Mason  Adams

21. 50 Plusrninus
Das  ARD-Wirtschafts-
magazin

22. 30 Tagesthemen
mit Bericht  aus Bonn

23. 00 Dle  8portschau
23.25  Kaz  & Co.

Einspruch.  Euer  Ehren
Kiiminalfllm

ZDF

9.15 LöWOi
Peför, i
ein Zaü

10. OO ARD/
Vormi

16.15  Mani,
und  *
entkoi

16.45  heute
16. 55 Pfiff

Spürtsl

Zuscha
17. 40 Die  D
18. 20 Dlck  i

St.hott
18. 57 ZDF  -

Ihr  Pr
19. 00 heute
19.30  ausla

ZDF-K,
- berichi

20. 15 Akter:
XY . .
ungel
Dle Krl
tM um

21. 15 Parac
M0n8-
Schatz

22. 00 heut:
22. 20 Aspe:
23. 05 AktOi

XY . .
ungel
Zusch+

23.15  Mit  d=
Bund=

Amerlk
Tilm au
1967



zurnGlückyyami

., gat»t's
pm  .

j!j

Glück...
Für den  einen  erfolgreicher  Kampf
um Hundertstel-Sekunden.  für andere

Schwingen  in der  Buckel-Piste.
Wir  von  Fischer  tragen  zu diesem  Glück  bei. Z. B. mit der  hochspot'tlichen

RC4-Gruppe.  RC4 - so heiße(r  nicht  nur  die Ski, mit denen  Harti  Weirather
den  Abfahrtsweltcup  80/81 gewonnen  hat (und  Toni Bürgler  Schweizer

Abfahrtsmeister  wurde)  - so heißt  eine  Gruppe  von Ski, mit denen  auch  Sie
Ihr Vergnügen  haben  können.  Diese  Ski  sind  höchstem  Fahrkönnen

angemessen  und bereiten  auch  auf  schwersten  Pisten  Freude.



ROGRAMM

öSTERREICH1SCHER  fü5RFUNK-'  -
österrelch  1

6.00 Nachrichten
6. 05 Musik  am Morgen  -
7. 30 Ökumenische  Morgen-

feier  aus Vorarlberg
8. 00 Nacmichlen
8.15 Du holde  Kunst
9. 05  ,,Guglhupf'
9.35 Ci 1 am Sonntag
9.45 Das Glaubens-

gaspräch
lü.üO Katholischer  Güttes-

dienst
1LüO  Aus  Burg  und  Oper
11.15 0RF-Stereokonzerl
13.10 Quodlibel  -  Umeföal-

füng  füy Musikgour-
mefs

14.C)O Der  dramaölslerte
Sonntagsroman

14. 30 ,,Auf  den Spuren  der
Archäologen=  (12)

15. 00 Im Rampenlk.ht
15. 45 Dsr  SchalldämpTer
16. (X) Lleben  Sie Klassik?
17. üO Sonmagsjoumal
17. 15 Das Magazin  der

Wissenschaff
18. 05 Diagonal
20.00 ,,Die  Feenkön1gin.=

Oper  nach  Shake-
speares  ,,Sommer-
nachlstraum"

22.00 Nachrichien  uri'd Sport
22. 10 Neue  Musik  im

Gespräch
23. 00 Barockkonzert

SONNT  AG,  6. DEZEMBER

6.00 Nabmichten
s os Morgenbetrachfüng
6. 1 0 Es füaö schon  taghen
6.35 0rgelmuslk
8 üO Nachrlchten
8.15 Was  gibt  es Neues?

-  Von  und mit  Heinz
Conrads

9. 00 Evangelischer  Goffes-
dienst

9.45 Promineme  spielen
ime  Lieblingsmelodi-
en. Zu Gast:  Fritz  ECk-
hardt  (2. Teil)

iählung
n.uu  rrunscnoppenkonzert

12. 03 Au!ofahrer  umerwegs
13. 00 Lokalprogramme
16. 00 ,,Alltägliches",  Hör-

spisl  von Gloria  Kaiser
17. 00 Nachrlchten
17.10  tokalprogramme

19. 05 Sport  vom  Sonntag
20. 00 Nachrichten
20.05 Österreicmallye
22.00 NachrRttten
22.08 Sporfrevue
22.25 Tirol  an Etsch  und

Eisack
22.55 Sendeachluß

öaterreich  3

8.üO Nadirlcmen
6.05 Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bföe,  recht  freundlk.hl
8.3CI Gospelcantaöe
9. 05 Dschl  Dschel  Wischers

Dampfradlo
fö.ü5  Die Drel
10.30  ,.Leute"  mit  Rudl

Klausnltzer
1t05  Hitpanorama
11.30 ,.help"  -  Das Künsu-

-  memenmagazln
12. 05 Das 100.Oüü-Schilllng-

Oulz
13. 10 Der  Sphalldämpfer
13.20  Skiweltcuprennen  der

Damen  in Plla.  Italien

j4.05  Bonlour  ö 3. Metodien
BpB Frankrek;h

15.00  Nachriöhten
15. 05 KopT-Hörer
16. 05 Evergreen
17. 00 Sonmagsloumal
17. 15 Sport  und Muslk
18. 05 Countiy  Musk.
19. 00 Nachricmen  und Sporf
19. 06 Ö-3-H1tparade
20. 0ü Nachrichlen  und  Sport
2t05  Funk-Verblndung
21. 55 Eintach  zum  Nach-

denken  
22. 00 Nachrlchten  und Sporf
22. üo Radloshow
23. 05 Musik  zum  Träumen

0. 05 ö-3-N!ichtexpieB
1. Oü Nadirichten

MONT  AG,  7. DEZEMBER

oafeffe,.  h I  I !.!! 9;4;.5t
6.0Ü Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachlung
7. 00 Morgsnioumal
7.35 Barockmusik
8,@@ Ngchrichlen
8.11  Pastit.cio
9. 00 Nadiricmen
9 05 Schulfünk

fö.05  Schullunk
10.30  Konzerf  am Vomrltlag
12. 00 MittagJournal
13. 00 0pemkonzert
14 05 Roman  in Fortselzun-

gen
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  b.iserei  Zeit
17.10  Kultur  aktuell
17.30 ,,Texle"
j 7.45 Forscher  zu Gast
IB,0(i  qendjoumal
18. 30 Unterhalfüng  am Mon-

tag
19. 30 Aus  Intemallonalen

Konzertsälen
21. 00 Josel  Krips  srinnert

sEh:  .,...Star  war  Mo-
zart"

22. OCI Nachtloumal  -'
22. 15 Lleben  Sie Klasslk?
23. 15 Nachtkonzerl
24. 00 Sendeschluß

österreich  Raglonal

5.00 Nacmk.men
5. 05 Blasmusik  aus  Ösler-

reich
6. 05 Lokalprogramme

n Momag
g.i.iii  ia-.=-y-=  llnd  gaspielt

10.C15 Vergnügt  mit  Musik
1L30  Autofahrer  uatemegs
12.45  Lokalprogramme
17. 10 Alpenländlsche  Musl-

kantenparade
18. 00 Lokalprograrnrne

19. 05 ,,Nlkolaus  Im Waren-
haus=

19. 35 Allweil  lusllg,  fest.h
und  mumer

20. 05 ,,Alltägliches",  HÖT-
spiel

22.10  Spomevue
22.25 SendeschluB

Österreich  3

5.00 Nacmk.hlen
5.ü5 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  rechö freundlichl
9. 05 The  Roarlng  Sixlles
9. 30 Tagträumsr

10. 05 Geföard  Bronner
11. 05 Hltpanorama
11.16  Skiweltcuprennen  der

Damen  in Limone
Piemome

13.00  Punkt  eins
13. 45 Ö 3 dabei
14. 05 Aktion  Neue  Sllmmen
15. 05 Die Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18: €)5 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 Treflpunkt
21.05  Ö-3-Jazz-Haus
23.ü5 Musik  zum  Träumen

0.05 Ö-3-Nachtexpret1

DIENST  AG,  8. DEZEMBER

österretch  1

6.00 Nachrlchten
6. 05 Musik  am Morgen
7. 30 Ökumenische  Morgen-

feier  aus dem Burgen-
land

8.15 ..Schläfl  ein Lled  In
alkin  Dlngen=

9. 05 Ö 1 am Freitag
9.15 ,,Die  Nerven  der  heill-

gen Theresla=
fö.OO Kathollscher  Gottes-

diensl
1LOO Matlnee
12. 25 Musik  von Carl Sta-

mltz
13. 10 Das  ist klasslschl
14,00 ,,OpemwerkstaF
fö.Oü BeAhmfö  8o1isten
17. 10 ,,Es blühen  dle Maien=
18. 05 ,.Alles  gerettet=
19. 05 Franz  Schmldt
21.00  .kihann  Sebastian

!ach
21 ,20 ,.Die  EntTütuung.=

Krlmlnalhörspiel
22 .00 Nachriditen  und Sport
22.10 Gäste  machen  Musik-

pro(yamm:  Nike  Wag-
ner

24.00 Sendesch1u8

öaiterreieh  Regional

8.(X) Nachrichlen
8.05 Morgenbetrachfüng
8.fö  Volkstümlk.he  Bläser-

muslk
6. 35 0rgelmuslk
7. ü5 Lokalprogramme

8.15,,,0  Marla  gratlosa=
9 J)a Operettenkonzert

10 .30 Die Funkerzählung
11 .OO Frühschoppenkonzert
12 .ü3 Autofahrer  unföiwega
13 .00 Lokalprogramme
18.00 ,,Lgr)penfiebet'
17.10  Lokalpmgrarnme
19.05 Sport  vom Feiertag
19. 20 Loka+pmgramme
20. 05 ,,Damit  k.h nlcht  ver-
'  geF,  Ihnen  zu erzäh-

mn...
2L00  ..Rhapsodle  In blue=
22.08 Sportrsvue
22.25  Loka+er  SendeschluB

östenekh  3

6,00 Nachrlchten
6.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  redil  lreundllch
9. 05 Rocklng  Fiffie!i
9. 30 Tagtrtfumer

10. 05 Erk.a  Vaal
1L05  Hltpanorama
13.10 Angebot
13. 45 Ö 3 dabei
14. ü5 Aktlon  Neue  Sölmmen
15. 05 Dls  Muslcbox
i6.05  Evergreen

17.10 bSposrtspuenzdiaMi ut,lk18. 05
19. 00 Nachrictrlen  und-%ort
19.06  Treffpunkt
2ü.00 Nachrlchten  und Sport
21.05 ö-3-Jazz-Haus
2L55  Eimach  zum  Nach-

denken
22.00 Nachrlchfön  und Sport
22.10 Gedanken

MlüWOCH,  9. DEZEMBER

österreich  1

6.00 Nachrlchten
6.12 Muslk  am Morgen
6. 55 Morgenbetrat.lung

7. 00 Morgenlournal
7 ,35 Barockmusik
8 .00 Nachrlchte"n
815  Pasölcclo
9. 05 Schulfunk

10. 05 8diu1funk
10.30  Konzert,am  Vormlttag

1123..00oO Mopltteamg:joonuzm,al
14. 30 Von  Tag-zu  Tag
15. 05 Muslk  unserer  Zeit
18.05  Musl)i  Im Klang  Ihrer

Zelt
17.10  Kultur  akfüell
17.30  ,,Texte=  '
17. 45 Unsere  Gesundhelt
18. 00 Abendloumal
18. 30 Meläter  des  Erzählena
19. 30 Das  Kammerkonzert
2100  Salzburger  Nacht-

studlo

22.öO Nachtloumal
22. 15 0pemkonzart
23. 15 Musföa  sacra
24. 00 8endesch1uß

österrek:h  Reglonal

5.00 Nachrichlen
5.05 Blasmusik  aus öster-

reich
8.05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  Tür die  Frau
9. 00 G'sungen  und  g'splelö

fö.05  Vergnügt  mlt  Musik

1 1.30 Autofahrer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme
'17.10 ..Alles  klar, Herr

Kommlssar?'a
18.00  Lokalprogramme
1aüO  Das  Traummännlein

kommt
'1s).ü5 ,,Wendelln  Crübel=
1 s1.35 Allweil  lustlg,  lesch

und munför
21.00 Ganz  lels'  erkllngt

Musik
22.10 Spomevue

österreich  3

5.00 Nachrlchten
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Blt!e,  recht  Treundllchl
9. 05 The  Roarlng  Slxlies
9.30 Tagträumer

10. 05 La Cha(ison
10. 30 Muslk  für  mlch
11. 05 Hitpanoiama
12. 0ü Mlttagsjoumal
12. 25 Sklweltcuprennen  der

Herren,  Madonna  dl
Campiglio  

13. 00 Punkt  elna
13. 45 ö 3 dabOl
14. 05 Aktion  Neue  Stimmen
15. 05 Die Muslcbox  
1ä.05  Evargreen
17. 1ü Teesfünde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und Muslk
19. ü5 Treffpunkl
21.05 ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Eintach  zum Nach-

denken
22. üO Nachtjoumal

DONNERSTAG,  IO. DEZEMBER
österrelch  1

6.00 Nachrk.hten
6.1*  Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 0ü Morgenloumal
7.35 Barockmugik
FI 15 Paslicclo
9. 05 Schulfunk

10. ö5 Schullunk
10 30 Konzert  am Vormlttag
12. 00 Mmagsloumal
13. 00 0pemkonzert
j4.30  Von  Tag  zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zelt
16. 05 Kanimerkonzert
17. 10 Kulturakfüell
17.3ü  ,,Texte"
T7.45 Die Intematlonale

Radiounlversltät
18.00  Abenajoumal
18. 30 Chanson  -  Feullleton
19. CH) Schultunk  exkya
19. 30 Schulfunk  exlra  -
20. 00 Aus  österreichischen

Konzertsälen
22.0ü Nachljournal
22. 15 Sfüdlo  neuer  Musik
23. 00 Nachtkonzert
24. üO Sendeschluß

österrelch  Regkinal

5.(fö Nachrk.hten  -
5. 05 Blasmuslk  aus

Österielch
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 00 G'sungen  und  g'spielt

10. 05 Vengnügt  mit  Musik
1L30  AutoTahrer  unterwegs

12.45  Lokalprogramrne
17. 10 0perettenspielereIen
18. ü0 Lokalprogramme-
19. 0ü Das Traummännlein

kommt
19.05  Wlgwam
19.35  Allweil  lus)ig,  fesch

und munter
21. 00 Von Mek)dfö  ZlI

Melodie
22. üO Nachrichten
22.10 Sportrevue
22.25 Sendeschfüß

österreich  3

5.00 Nachrichten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8!)5  Bitte.  rechl  lreundllch
9 .05 Rocking  Fiffiea
9. 30 Tagträumer

10. 05 Marllnl-Cocktall
1 1.ü5 Hltpanorama
11.55  Sklwelföupiennen  der

Herren,  Madonna  di
Campigllo  .

13.00  Punkt  eins
13. 45 Cl 3 dabei
14. 05 Aktion  Neue  Stlmmen
15. 05 Die Musk.box
'FiJ)5  Evergreen
17. 10 Teeslunde
18. 06 ö-3-Spez1a1
18. 30 Sport  und  Muslk
19. 05 Tref!punkt
21.05 Ö-3-Jazz-Haus-
2L55  Einlach  zum Nach-

denken

22.00  Nachtloumal
22. 15 Gedanken
23. ü5 Muslk  zum  Träumen

FRE!TAG,  1t  DEZEMBER

österrgk.h  I  1 'IJCI Autofahrer unterwegs
12.45  Lokalprogramme

B.i  Naahrlchten  17.00 NadTrichlen
8.12 Muslk  am Morgen  'i'O  LokalprC'gramme
6. 55 Morgenbelrachfüng  l'oo  LokalprOgramme
7.0()Mörge1n1ouma1  19.00DasTraumma'nnIs'in
7. 35 Borockmuslk  kommt
8.15 Pastlcclo  20.05 Lokalpmgramme
g.os Schulfunk  2t.00 0peietlenkonzert

10.05  Schfüfunk  '22'o  SCo'.'VllO

1ioa'3non"aois"a:'eiya"'ii'-veoi"""ag  österre1ch3

13. üC1 0pemkonzert
14. 30 Von  Tag zu Tag
'15.ü5 Muslk  unserer  Zelt
18.05 Kammerkonzert
17.10  K(ilfür  aktuell
17.30  ,,Texte=
17.45  Dss akfüelle  wlsserb

schaftllche  Buch

ta.oo  Abendlournal
1B.30 Ku11n4r1um
fö.OO Forschung  in Öster-

reich
19. 30 Das Orgelporträt
20. 00 Im Brennpunkt
20.45 Politische  Manuskripte
2L00  Kunst  heute
22.00 Nach$umal
22,j5  Dlrigenlen  -  Orchester

-  Sollsten

öaterre+eh  Reglonal

5.00 Nachrichien
5. ü5 Blasmusik  aus ötJer-

reich
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazln  für  die Frau
9. üü (jsungen  um  (jsplelt

1ü.05  Vergnügt  mlt  Musik

5.0ü Naörk.hlen
5.ü5 Der  Ö-3-Wecker
8. 06 Bitte,  recht  Treundlldi!  s
9. 05 The  Roarlng  Sixtles
9. 30 Tagträumer

10. 05 G(imher  Schlf!er
1o.15  Skiweltcuprennen  der

Damen,  Plancavallo
1 L05  Hltpanorama
12. (X) Mlttagsjoumal
13. OCI Punkt  eins
j3.45  Ö 3 dabel
14.05  ö-3-P1ay11st
14. 3[) ..ps  -  Par!nerschaff

und  Sk.herhelt"
15. 05 Dle Muslcbox
18.05  Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spez1a1
18. 3CI Sport  und Muslk
19. 05 Treffpunkt
21.05 ö.3-Jazz-Haus
21.30 Melne  Welle
2L55  Elnfach  zum Nach-

denken  .

22.CK) Nachtioumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

SAMST  AG, 12.  DEZEMBER

österrelch  *

6j)0  Nachrlditen
6.05 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachfüng  {
7. 00 Morgenloumal
7. 35 Baroakmuaik
8. i5 Pasll«lo
9. 05 Hörbllder

10. 05 Konzert  am Vomilttag
12. 00 Mlttagsioumal
13. 00 0pemkonzert
14. 05 8e1bstporträt
14. 3C) ,,help=  exlrs,
15. 'OC1 ,,Fort  mlt  Dlr!=
16. 05 Ex1lbris
17. 10 Technlsche  Rund-

schau
17. 20 Chormuslk
18. 05 Memo
18. 45 Höm,bergs  Kaleldo-

phon
19. 00 Klasslk  auf  Wunsch
2C).00 Das gnoße  Welt!heater
22.0CI Nachrlchten  und  Sport
22.10 Phonomuseum
24.OC) Sendeschluß

Öaterrekh  Regional

5. 00 Nachrk.hten
6. 05 Blasmuslk  aus Ösför-

rek.h
6.05 Lokalprogramme
8.10 Das Famlllsnmagazln
9. 00 G'sungen  und  g'spielt

10. D5 lm Brennpunkt
10.50  österrelchlsche  Blas-

kapellen  muslzleren
1130  Auto7ahrer  unterwegs
12.45  3oka1programme

17.00  Nachrich!en
17. 10 ,,Mit  Hand  und Fuß'a
18. (X1 Lokalprogramme
19. 00 Das Traumrnännleln

kommt
19. 05 Sport  vom  Samst'
20. 05 Ihre  Nummer  bittei
22.08 Sportrevue
22.25 Lokalprogramme

O.OO Nachrichfön

Österreich  3  '



PROGFlAMN

FS 1 SAMSTAG
12.  DEZEMBER

-FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch

10. 35 Schlußkonzert  der

Prei@träger  des Inter-
nationalen  Genfer  Mu-
sikwettbewerbs  1981

11. 25 Nachtstudio

12. 30 Sing  mit

13. 00 MUtagsredaktion

14. 40 ,,Zum  Wieder-Sehen":
Fräulein  Bimbi

' Film,  1951
Komödie um ein Mädchen,

 dem'die  Herzen  zufliegeÖ
Mit Hannelore  Schroth,  Hans

Holl  Paul Kemp, Evelyn Kün-
necke, Herman4 Thimi@ u. a.

16. 00 aHohes  Haüs

17. 00

17.30

17. 55

18. 00

.25

Sport-Abc

Strandpirateq

Betthupferl

Zwei  x sieben

Guten  Abend
am  Samstag...
sagt  Heinz  Conrads

Trautes  Heim

österreiöh-Bild
mit  Südtirol  aktuell

18.50

tg.oo

9.05-10.45  Weltcup-Slalom
Damen

11.55-13.00  Weltcup-Slalom
Damen

15. 15 Die liebe  Familie
16. 00 Schubertiade

17. 00 Günther  Frank:
,,lch  Iffide gern  mir
Nachbarn  ein"

17. 45 Wer  will  mich?

18. 00 Zwei  x sieben

18. 25 Fußball

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 ,,Ein  Fall  für  den
Volksanwalt?"

20. 15 Vorhang  auf:
Sechsunddreißig
Stu,nden

V6n  Ödön  von  Horväth

19.30  Zeit  im Bild

19. 5Ö' Spoit

20. 15 Wetten  daß.,.

22.00  Sport

22.20  Rock  und  Classic

23.50  Schlußnachrichten

23.55  Sendesch1ut3

Agnes  (Christine  Golin)  hat  sich

von Harry  Prtegler  (Manfred
Zapatka)  ei'nktdert  lassen,  ob-

uiohl  sie  eigerptliqh  mit  Eugen

.Reithofer  vembredet  ist

anschl.,,Theaterführer":  .

Horväth

22. 20 Tal  der  Rache

Westernfilm,  4951

23. 4ü Schlußnachrichten

ARD ZDF Bayern  3

10.OO heute  (ZDF)
10. 03 Dann  wären  wir

sech8
11. 40 0ie  Sportschau
12. 10 Aspekte  (ZDF)

12.5t  Presseachau
1,-  ' heute
1i  Vorachau  auf  das

ARD-Programm
der  Woche

14.10  Tsgesschau
14.15  Sesamstraße
14. 45 ARD-Ratgebir:

Recht
15. 30 Welturnsegelung

mlt  Famille
Weiför  durch Alaska

17. 00 ,,...  und  wenn  dein
Herz  sieh  wand-
le  . . :l

18. 00 Tageaschau
1 ß.05 Die  Sportachau
2 0.00 Tagesschau
20. 15 Die  Knapp-Familie

Ein Fllm von Stephan
Meyer
3. Liebe komrm  nlt.ht
von lieb sein
Mit Rosel Zech und
Ebeföard  Fechner

21. 45 21ehung  der  Lotlo-
zahlen

anschl.  Tagesschau
Das  Wort  zum
8onföag

22. 05 Johnny  O'Clock
Amerikanischer  Spiel-
lilm  von fö47
MR Dick Powel+

23. 40 Tagesschau

10.OO ARD/ZDF-
Vormittagsprogramn

12.00  'Vorschau
aiif  das Programm  fülr
kommenden  Woche

12.3Q  Nachbprn  in Eu-
ropa

14.45  heute
14. 47  Heldi  ,

15. 15 Die  liebe  Famllie  (15
StegreiTsplei  in zwei
Teilen
Mrt Franz Stoß, Hilde
Krahl.  Emst  Meister.
Elfflede  Ott u. a.

16. 00 8chau  zu -
mach  mit

16.15  Boomer,  der  Streu-
ner
Rocker  Boomer

16. 35 Die  Muppets-8how
Gaslstar:-Loretta  Swit

17. 05 höute
17. 10 Länderspiegel
18. 00 E/kennen  Sie  die

Melodle?  -
18. 58 ZDF  

Ihr  Programm
19. 00 beute
19. 30 Boney  M.
20. 15 Wetlen,  daß...?
21. 55 heute
22. 00 Das  aktuelle

Sport-Studio
23. 15 Thriller

Wle Hund und Katze
Mit Lou Amonio,  Kim
Bamnger,  Matt Clark.
Charles  Cioffi

0.25  heute

18. 50 Rundschau

19. 00 In lenen  Tagen
20. 45 Rundschau
21. 00 Durch  Land  und

Zeit
21.05  Hobbythek
2L50  Warum  Christen

glauben  (13)
22.20  Rundschau
22. 35 Carlnthischer

8ommW
23. 55 Rundschau

Schweiz

7.55 Curling:  Europa-
meisterschaft

9.05 Ski-Weltcupreqnen
9.55 Curllng:  Europa-

m*lsterschaft
13.00  Entwicklung  -  Ver-

wicklung
13. 45 Ski-Weltcuprennen
14. 15 Curllng:  Europa-

meisterschaft
16.45  Music-Scene

ta.oO  Meln  Weg  auf
8chienön

18. 45 Sport  in KürzO
19. 00 Bodeständigi

Choscht
19. 30 Tagesachau

20. 00 Blasmusikalischer
Auftakt

2 €).15 Wetten,  daß...?
22.00  Tagesschau
22. 1(} Sportpanorama
23. 10 Cincinnati  Ktd

Riesenandrang bei der
ZGONC-Eröffnung mOberöslerreich
Die  sensationellen  Eröffnungspreise  sind  in allen  Filialen  bis
24. Dezember  gültig

Tiefstpreise  für  Markenwerkzeuge  bei erstklassiger  E' achberatung
das 1äJ3t sich  niemand  entgehen.  Seit  Eröffnung  der  neuen  Großfiliale
inTraunerfreuen  sich  alle  ZGONC-Fi1ialennochregeren  Zustroms  als
bisher.

Das  ist  die  neue  ZGONC-Filiale  in  Traun,  Oberösterreich.  Weitere

Filialen  gibt  es  in  Wien  3, St.  Marx,  Modecenterstr.  3 @ Wien  9, Hahn-

gasse  33 @ Gerasdorf,  Industriezentrurn  @ Hagenbrunn,  Brünner

Bundesstr.  147-149  0  St.  Andrä-Wördern,  Lehnergasse  19  0  Wiener

Neustadt,  Pottendorfe;  Straße  41 @ und  in St. Pölten-Viehofen,
Austirlstr.  43-45.

Läßt  man  sich  das  Konzept  der  Firma  ZGONC  erklären,  ist  man  über

den  regenKundenzuspruch  nicht  erstaunt.  Trotz  sensationel1erPreise

bietet  ZGONC  Qualität  -  Riesenauswahl  -  erstklassige  Fachberatung

-  sowie  volle  Garantie  auf  jedes  Werkzeug.

Bei  der  Firma  ZGONC  können  Sie  in  Ruhe  auswählen  oder  nach

Wunsch  einen  der  vielen  ZGONC-Fachkräfte  zu  Rate  ziehen.

Unser  Tip  zum  Absch1uJ3  -  besuchen  Sie  eine  der  ZGONC-Filialen,

:uich  Sie  werden  begeistert  sein.  Und  noch  etwas  -  die  sensationellen

Eröffnungspreise  gelten  in  allen  Filialen  bis  24.  Dezember  1981.

ZGONC  -  unerreicht  in Österreich.

GLOCK - LIEBE - ERFOLG
A.uch  Sie  können  Ihre  Zukunft  erfolgreicher  gestalten.  Und  IhrePro-

bleme  richtig  lösen,  mit  Hilfe  der

BlORHYTHNIUS-ANALYSE
Sie  zeigt  Ihnen  genau,  wann  Sie  körperlich  am leistungsfählgsten

sind,  wann  Sie  gelstig  auf  der  Höhe  sind  und  wann  Sie  besonders

wichtige  Entscheidungen  treffen  sollten.

Für  DM  60,  -  erstelle  ich  Ihnen  Ihre.Analyse  für  das  Jahr  1982  (ab  Jän-

ner  zahlen  Sie  dafür  DM  120,-).  Zögern  Sie  nicht.  Aufträge  werden  in

der  Reihenfolge  des  Eingangs  bearbeitet.  Bitte  Vork,isse  und  Ihre  ge-

nauen  Dajen,  wie  Name,  Geburtstag,  Wohnort,  sonst  keine  Analyse

mög)ich.  Sie  erhalten  Itfre  Analyse  auf  12  D1N-A4-Seiten.  Bitte  gleich

absenden,  Bearbeitung  zirka  drei  Wochen.

Biorhythmologe:  Manfred  Fandrich
Haselweg  5, D-7734  Kirchdorf  ,

Prostata-Vergrößer'ung
Beschwerden  beim  Harnlassen  a

Schnelle;  dauerhafte  Hilfe  auf  natüniche  Weise  möglich.  Auch  in

schwierigsten  Fällen  erstaunliche  Erfolgel

Kostenlose  Informationsschrift  Ö 12  noch  heute  anfordernl

BIOFLOR  GMBH Postfach  107,  D-6308  Butzbach



Wäblen Sie hier Ihr kostenloses
Informationspaket für Ihr
Berufs- oder Ausbildu ael!ngszi
Tragen  Sie  aul dem  un1enstehenden  Gutsehein  die Nurnmern  Ihres  Beruls-  oder

Aushildungszieles  ein.  Kos1enlos  erhatten  Sie  dann  das  HFL-Gratbi-Bildungsangebot  wie

zu Hause.  in Ihrer  Freizeit.

ENGL/SCH  FRANZÖSISCH  ITALIENISCH  ( B';hhalter
nach  der  Naturmethode  - nach  der  Na-turmethode  nach  der  Naturmethode

U  405 270  173  764 762
[:2a.t,7.n/5r* l Deutsch  E1.ek;ro4ik- E17;5B3;:.n.:

461

6o8f.d. G'eslchäffs- :
ffenverkehr führer  abschluß

9' H" "-"  "o H1oob1b2y-
i-"  !H!RII%; I Haabu:c'sh?uhßu'- l Schneiderei

861' 701 - k
KFZ-Meehanik  KFZ-Technik'

7ao 29 a 62 924 'tf
Meister

10 p'o"  MATURA  MATURA
Zeichnen  und  Zeichnen

Auaachnelden und unlrankiert o h n e umschlag in den Br!efkasl*n werfenl

\Nlld'»!m, m.,?.,a,,  :.l,,;j -i:föbsi»xii';»ita;qai  !!- ,, l-

JA,  IBcl.hldmunögcshatengyeöblloigtuWn.Ive,lrnbninedbleicnhstuenhdenkodestmenBIo,lsefübbeesrc4harsleHbFeLn-:
informiert  werden.

Senden Ste mir gratts )Flr Studien-  !ß

handbuch  und  einen  Lehrplan-  % 
auszug  für  den Lehrgang  Nr-  'fi  
(Tragen  Sie hier die Lehrgangs-Nr=  )t !

[IhrerWahl  ein.)  )

je:ohrmaa'm:tu"'W'::ioi:en"':?'*gngde*nundb"JHmitieanbreuzen 0

Zuname  Vorname

S1traße/Hausnummer

PostIeitzahl/Wohnort

Geburlsdatum  (Jahr,-Tföonat, Tag)

Die  seriöse
österreichische
Fernschule

Abt.  AGFZ

Schlöglgasse-10
1125  Wien



4 Dezember198] G E M E IN  DEBLA  TT Nr.  49

DY'. Heinrich  Zangerle  war mehrere.Jahre
Lehrer  und ist  seit  Abschluß  des Studiums
(Ezw.  und Psycholog.)  als  Berater  für  Er-
zfehungs-  und Schu'lfragen  an den Erziehungs-

beratungss:ellen  des Landes  Ti,rol  tätig.

Thbma:  Erziehung  -  Schule

Weihnachtsgeschenk  Killercomputer  -

aggressive  Spielsachen  für  Kinder?
Neben  komplizierten  ferngesteuerten  Geräten  sind  immer  raffiniertere  Arten  von  Kriegs-

spielzeug  und  aggressive  elektronische  Spiele  auf  den  weihnachtlich  dekorierten  Regalen  der

Spielwarengeschäfte  im  Kommen.

Wie  wenig  weihnachtlich  es auf  diesen  neuen  Mini-Computern  zugeht,  zeigt  eine  kleine

Auswahl:

Zwei  Männchen  auf  einem  kleinen  Bildschirm  schlagen  sich  gegenseitig  mit  schweren

Hämmern  den  Kppfein;

Fallschi(mspringer  fallen  vom  Himmel  und  werden,  wfön  sie  nicht  von  einem  Ruderer  ge-

rettet  werden,  unter  schrillem  Piepstoffvon  gierigen  Haien  gefressen;

ein  Bauarbeiter  kann  nur  dqnn  lebend  sejn  Ziel  erreichen,  wenn  er nicht  durch  vom  Him-

mel  fallende  Zangen,  Härnmer  und  Kübel  erschlagen  wird.

Die Geräte haben die Ortiße eines Taschen3a1enders, durch Drücken auf verschiedene Ta-
s(en  werden  Männchen,  Rudörer  oder  Bauarbeiter  bewegt.  Entscheidend  ist  die  Reaktionsge-

söhwindigkeit  des Spielers.  Mit  ihren'i  relatiV  niedrigen  Preis  stoßen  diese  kleinen  technischen

Wunderdinge  nach  der  Absictit  ihrerjapanischen  Hersteller  in eine,,Marktlücke"  bei  Kindern

und-Jugendlichen  als Konsumenten.  Damit  setzt  sich  bei  Spielwaren  ein  Trend  fört,  der  erst

während  der  letzten  Jahre  begonöe,n  hat  uöa sich  zunehmend  verstärkt:  Angebot  an Spielen,

bei  welchen'däs  Kind  nur  i'iÖch  Tasten  drückt,  He,belchen  bewegt,aA)itömaten  b;diföt.  Dabei

geht  es fast  inmiär  uams Zielen,  Treffen,  Abknallen,  häufig  ums  Ersfö]agen  und  Töten.  Äls  ver-

n'ieintlich  harmloses  kleines  Spie1zeug4iegt  es im  Kinderzimmer  bereit  und  wird  dem  Jugendli-

chen  in etwaI's veränderter  Foim  irr  steigendem  Maße  in r.auch!gen Spielhallen  angeboten.  -

Knöpfchendrücken  a)s immer  häufigeres'  Spielangebot.für  unsere  Kinder!

Warum  ist  diese  Art  von  Spiel  abzulehrren?  Gibt  es Maßstäbe  für  besseres  Spielzeug?'a

* Gewaltanwendung,  Aggression  und  Töten  haben  keine  Berechtigung  im findlichen

Spiel.  Gutes  Spielmaterial  kann  dazu  beitragen,  daß  Kinder-  s-pielerisch  -  lernen,  ohnö  Gewalt

miteinander  umzugehen.  Das'Spiel,,Vertragen  und  nicht  schlagen"  (Spieleverlag  Rayensbur-

ger),  ein  Kooperationgspiel für'Kindär  wäre  ein  &;ispiel  da,für. Es erfüllt auch  a5dere,  hier  ge-

nannte  Anforderungen  an gutes  Spielmaterial  ' - '

' * SpieIzeugistgut,wennnichtnurimmereineraIIein,sondernauchföeaKrereKinderzu'sffn'i:
. men  etwas  damit  anfangen  können.  Im  Gegensatz  zu  den  eingängs  er*ähn'teö  Spieleii,  die  Kin-

der  systernätisch  dazu  erziehen,  sich  allein  und  isoliert  zu bes-chäftigpn,  haben  b,eispielsweise

die  guten  alten  Brettspiele  entscheidende  Vorteile.,,Mühle",,,Fuchs  und  Henne",,,Mönsch

ärgere  dich  ni.cht"ver1angen  den  Spielpartner.  Sie  ermöglichen  soziales  Lernen,  eine  wichtige

Voraussetzung  für  die  Kontakt-  und  Gemeinschaft'sQhigkeit':.  -  - - --  Z

* Spielzeug  so!l die  Phantasie  anregei'i  und  keine  modische,,F,intagsfliege"  sein.  Statt  des

mechanischen  '!;pielzeuges  tut  dies  der  naukasten, das  Konstyuktionsspielzeugviel  besser.  Vot'

einseitigen Spielprogrammen  für Vorschulkinder, die  nur  den'Intellekt ansprec5en, ist zu war-

nerR  -  Spiel  soll  nicht  phantasietötender  vorschulischer  Drill  sein!  -

Gutes  Spielzäug  trägt'dazu  bei,  die  Entwicklung  eines  Kindes'in  möglichst  vielen  Berei-

chen  seinerPersönIichkeit  zu fördern;Schenkende  Erwachsene  können  sich  deshalb  überle-

gen,  ob  nicht-auch  Mädchen  gern  mit  technischen  Dingen  spielen  up'd  Buben  sich  f'ür  Küchen,

Puppen  und  Kaufmann<läden  interessieren?

2. WEIHNACHTSMARKT
Samstag,  5, Dezember  ab 13 Uhr

ZAMS

DAMEN-. HERREN- ur+d KINDERMODE
aubi  WalSnlBE-HANDAlaB{mDAIlF

Philatelistenclub  Merkur
Dringend  Neuheiten  abholen!  WYHS

- Wir  suchen:

Schweiß'er:  Stundenlohn  S 55. -  bis  S 70. -  brut-

to;ßauschlo,sser  für  Montagearbeiten,  S.55.  -  bis

S 60.  -  Stundenlohn  brutto  ünd  unregelmäßiger

Arbeitszeit';  Hauptberuflicher  Mitarbeiter  mit

'Führersche:in-B  und  PKW,  Entlohnung  nach  Pro-

vision  qnd  unregelrnäßiger  Arbeitszeit;  Wir-

ker(innen)  zu'm, Anlernen,  Dienstzeit  von  7.30

Uhr  bis  17.00  Uhr,  Entlohnung  S 37. -  bis  S 45. -

brutto  Stundenlöhn,  Busfahrer  ca. S 10.OOO:-

netto;  Konditor  Entlohnung  nach  KV  und  Lei-

stung;  Fleiscliliaüer  Entlöhnung  ca-. S 8.000.  'bi-s

S 9.000.  -  netto;  Kassierin  Eptlohnung  S 6.500.  -

nötto;.C-  und  E-Fahrer  aus  dem  Raume  St.  Anton

i»is Pettneu, Entlohnung ca. S 8.000. - bis S
g.ooo. -  netto;  Werkmeister  oder  KFZ:Mechani-

ker,  Entlohnting  nach  Vereinbarung;Verkfüferin

- selbsföndigö  Kraft  ab Jänner  1982,  Entlohnung

nach KV im Probemonat; Verkäuferinnen  t'ür die

Wintersajs6n  1981/82;  Verkäiiferin  gelernt  für

Textilabteilungabl.1.  1982,Fach-undHilfskräfte

in allen  Berufen  des Hotel-  und  Gastgewerbes.

Verkäufer(in)  für  Filiale  Ischgl  ab sofort,  Entloh-

'üungca.-S6-.000.  -.  "  ' -'-
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Wie  früher  im Paznaun

der  Nikolaus  getyalten

wurde.
Von  Hans  von  der  Trisanna.

War  das noch  eine  herrliche  Zert, wenn  ich zu-

rückdenke  um ern halbes  Jahrhundert,  wenn  die

kirchlichen  Festzeiter;gefeiert  würden.  Für uns

Kinder  war der  am mersten  herbpigesehnte  Tag

wohl  der,,Säniklästag"  (Nikolaustag).  Ber uns  gab

es damals  noch  keinen  Christbaum  und  bot  die

Weihnachtszeit  für  uns  Krnder  eigentlich  nur  durch

die  kirchliche  Feier:die  llljerhnachtskrrppe  und  den

Kirchgang  um Mmernacht  des  Sehenswerten  viel.

Freilich  freute  man  sich  auch  auf  die Werhnachts-

zelten.  Die  Chöstbäume  haben  erst  von  der  Stadt

rnsDorfErnganggefunden.  ObsiesovreltiefePoe-

sre bieten  wre der  St. Nikolaustag  sei dahinge-

stellt.

Schon  Wochen  voraus  bemerkte  man  fm Hause

sein  %erannahen.  Die Krnder  befleißigten  sich  ei-

nes  klaglosen  Wohlverhaltens,  machten  die  Schul-

aufgaben,  blieben  fern schön  rm Hause  in der  war-

men  Stube,  machten  keinen  Lärm,  vertrugen  sich

vorzüglich  und  grrffen  im,,Zwischenlrcht"  zurp  Ro-

senkranz.  Nach jedem  gebeteten  Rosenkranz

machten  wir Öinen  Einschnitt  in einem  Span  (,,Va-

terunserhölzH")  und  versteckten  ihn. Man betetÖ

auch unbelauscht,  denn  jedes  wollte  mehi  Ern-

schnitte  haben.  Eine WocM'beiläufig  vor  seinem

Kornmen  meldete  er sich  gewöhnlich  einmal  an.

Waren  wir besonders  brav  und beteten  recht

anhaltend,  dann  hörten  wiraufeinmalan  derHaus-

tür  ein  geheimnisvolles  Klopfen.  Ein  heHiger

Schauer  überlier  uns  und  wirbeteten  recht  laut, da-

mit  uns,,Sänrkläs"  ja hörte,  wenn  er  etwa  vorüber-

gegangen  wäre. Dann  kam  die Mutter  mit  einem

12rchte aus  der  Küche  und  vers(cherte  uns, es müs-

se  derhl.  Nikolaus  an der  Türgewesen  sern undsre

habe  gehört,  wie  man  elwas  hereingeworfen  habe.

Nun  gings  an ein Suchen  und  wir  fanden  im Haus-

gang  verstreut  wirklich  Nüsse,  Kastanien  und

Äpfel.

Einige'Tage  vor  dem  Feiertage  selbst  gi?ig der

Vater  oderein  größerer  Bruder.oder  der  Schule

entwachsene  Schwester,,'Säniklässchieben'a.  Es

hieß, er und  sein  Knecht  beziehungsweise  der

Esel, könne  nicht'  allein  all die vielen  Sachen  die

steHe Straf3e am Eingang  des  heimatlichen  Tales

hereinbringen,  dernichtumsonstdreBezerchnung

,,,das Gföll"  trägt, und  da müsse  man  schieben  hel-

. fen. In Wirklichkert  aber  besorgte  man  die  notweri-

digen  Einkäufe  für das,,Ernlegen".  Am Vorabend

50 dB5 Gpmpindphlattes  fiir

den  Bezirk  Landeck  ist  wegen

desFeiertagesam8.Dezember

bereits  am  Montag,  7. Dezem-

ber  um  17.00  Uhr.

wurde  fürjedes  Kind  eine  Schüsselan  seinem  Sitz-

platz  auf  den Tisch  gestellt  und  das,,Vaterunser-

hölzel"  hrneingelegt.  Dann  ging  man  schlafen.  Die

Erwartung  1ief3 uns keinen  ruhigen  Schraf  finden.

Kaum  da(3 der  Morgen  graute,  weckte  uns  die  Mut-

ter  ünd  mit  WindeseNe  gings  rn die  Stube.  War  das

erne  Freude  und-ein  Jubel.  Dre Schüssel  warange-

häuft  mit'rotbackigen  Äpfeln,  Birnen,  Nüssen,  Ka-

stanien,  Schulsachen,  Wollwaren,  mitunter  auch

Kleidungsstücken,  ernigen  wenigen  Spielsachen,'-

einem,,Hasen"  usw. Der,,Hase"  aus Werzenmehl

war  für  jeden  Beschenkten  obligat.  Nün  gab  es ein

gegenseitiges  Bestaunen  der  Sachen,  ein Verglei-

chen,  das  kein  Ende  nehmen  wollte.  Jedes  gMubte

das  Schönsteu'dBestebekommen  zu  haben,  :älle

waren  wir,überglücklich  und zufrieden.  Jedes

' brachte  die ef3baren  Sachen  vor  dem  andereh  in

Sicherheit,  man  sparte  es auf,  ja  manches  Krnd  den

Schöner  Bezirk  Landeck

Hauptschule  Prutz/Ried  und  Unige§ung  -  Neigungsgruppe  Fotografie-,,Qinter  in Ptautz"  -  ROPE

,,Hasen"  so lange,  bis er ganz  hart  geworden  war.

In der  Schule  wurde  dann  örzählt  und  gefragt  und

bestaunt.  Die Freude  war  rmmer  von  langer  Nach-

wrrkung.  '

Auf  dem  Tische  stand  auch  erne  gro(3e  Schüssel

voll  frischer  Milch,  sdgenannter,,Eselsmilch",  die

dann,  mit  Wei{3br6tbrocken  dick  angefüllt,  gemein-

sam ausgelöffelt wurde. Die für ur3s Kinder  ver-
merntlich  vom  Esel  heüührende  MHch schmeck[e

uns natürlrch  überaus  gut. -  Ein besonders  für-

sorglicher  Bube  gab  abends  vor'dem  Zubefiege-

hen  auch  noch  einen  BüschelHeu  vordie  Haustü-

re, damit  der  geplagte  Esel auch  etwas  für den

Hunger  habe.  Man  kann  sich  denken,  daß von  uns

auch  das Obst'besonders  gewertet  wurde,  denn

zu damaliger  Zeit  gab  es kein  solches  im Tale.

Von einem,,Krampus"  wu(3te  man  nichts,  höch-

stens,  daß man  einige  Tage  vorher  abends,  wenn

es dunkel  geworden  war, erne Kette  rasseln  hörte,

oder  eine  Kuhschelle.

Tiroler  Herma[blm[er-November  1925  (Heft 11 ) Sei[e 14

Schönwies  zu Gastim

Südwesffunk
Der  Südwestfunk,  Landesstudio  Tübingeri',

wird  demnächst  mit  den  Musikanten,,Die  lusti-

gen Silberspitzler"  aus Schönwies  sowie  Bürger-

meister  Dr.  Wolfgang  Rundl  als Vertret'=r  der  Ge-

meinde  Schönwies  telefonisch  verbunden  sein.

Die,,Silberspitzler':  welche  bereits  einigemal

erfolgreich  bei der beliebten  Donnerstagabend-

Volksmusiksendung  als Interpreten  dabei  waren,

wurden  diesmal  eingeladen,  als Jury  mitzuwir-

ken.  Bürgermeinter  Wolfgang  Rundl  wird  dabei

die Gelegenheit  haben,  im Gespräch  mit  dem

Moderator  dieser  Sendung  die  Gemeinrle  Schön-

wies  vorzustellen.  '

Als  Präsent  der  Gemeinde  an die Hörer  dieser

Sendung  wurden  vom  Fremdenverkehrsverein

etliche  schöne  Preise  gestiftet.  So können  ein  Wo-

chenaufenthalt  für  zwei  Personen,  schöne  Tiroler

Bildbände  u.a.  gewonnen  werden.

DieSendung  ist im l. Programm des 6üdwest-
funks,LandesstudioTübingen,am  10.12.1981,ab

20.20  Uhr  zu hören.  In  Tirol  ist dieser  Sender  auf

Mittelwelle  zu empfang@n.  red'

EmLADUN(:-
Der  Bienenzuchtzweigverein  Zams  ladet  die

Mitglieder  sowie  Ihre  Angehörigen  und alle

Freunde  der  Bienenzucht  zu der  am 5.12.1981  in

Zams  stattfindenden  Ambrosiusmessü  ein. Die

hl.  Messe  wird  um  19.30 Uhr  gefeiert.  An-

schließend  findet  im  GasthofThurner  ein gemüt-

liches  Beisammensein  statt.

Mit  freundl.  Imkergrüßen:  Der  Ausschuß

Schach

Zwei  empfindliche  Niederlagen  mußten  die

Schachspie1er  gegen  Völs  ffnd  Imst  hinnehmen.

Die  erste  Mannschaft  verlor  mit  5.5 zu 2.5 Punk-

ten  gegen  Völs  und  die  zweite  Mannschaft  mußte

die Überlegenheit  dpr'Imster  mit  4 zu 1 Punkt

anerkenne.  Für  Landeck  war  Otto  Pögler  mit-ei-

nem  vollen  Punkt  und  Dr.  Bauer,  Drexe1,  Pfeiffer,

Fritz  und  Hornischer  mit  je einem  Remis  erfolg-

reich.
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O1T  Spiitlifög
mit  Bczirkapürtciobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  LA  Mag.  Kurt  Leitl

findet  am Montag,  7. Dezember  1981,  von  9-11

Uhr  im  OVP-Bezirkssekretariat  Landeck,Malser-

straße  44, II. Stock  statt.

mit  Soziaolb"era-tesr&reerncher'a!oblander-
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Sozialberater  Werner

Doblander  findet  am  Montag,  7. Dezember

1981 im ÖVP-Bezirkssekretariat  Ldk.  Malser-

straße  44, II.  Stock,  von  9.30  Uhr-11.30  Uhr,  über

Wohnbauförderung,  Wohnbauhilfen,  Mietzins-

beihilfen,  Pensionsversicherung,  Krankenbeihi]-

afen und  alle  übrigen  Sozialfragen  statt.  Die  Bera-

tung  ist kostenlos  und  wird  ohne  Rücksicht  auf

die  Parteizugehörigkeit  durchgefiihrt.

) Junge  ÖVP-Stengen
Die  Junge  OVP  Strengen  lädt  alle  Interessier-

te zu ein@r Veranstaltung  zum Themä:
,,Mitreden  und  Mi.tgestalten  der  jungen  Men-

schen  in der Politik  - 'Privileg  oder  Selbstver-

ständlichkeit  -  und  wie  kann  die  Jugend  ihreVor-

stellungen  durchsetzen?"

am Freitag,  11.12.  1981,  um  20.00  Uhr  im  Gast-

hof,,Post"  in Strengen  ein.

Als  Referenten  konüten  wir  unseren  Bundes-

obmaün  Othmar  Karas  g;ewinnen.  Alle  sind  zu

diesem  ers'ten  B.esuch  des 'Bundesobmannes  der

JVP  in  unserem  Bezirk  recht  herzlicp  eingeladeni

Die  Jpnge  OVP  Strengen

Raeto-Romania  berichtet:
Am  18. November  fand  in  Landeck-Hotel  Son-

ne die  2. Oberlandkneipe'  statt.  Wir  freuten  uns,

Rofenstein Imst und Bernardia Stams begrü{5en
zu dürfen. Die Oberlandkneipe findet a15ähr1ich
einmal,  abwechselnd  in  Imst,  Landeckund  Stams

,tatt.

Ihr  Z*eck  ist  es, die  guten  nachbarschaftlichen

Beziehungen  der Mitte1scHulverbindungen  des

Tiroler  Oberlandes  untereinander  zu  fördern,

und  somit  den  inneren  Zusammenhalt  im  Rah-

men  des TMV  zu stärken.

Die  zahlreich  erschieneneAktivitas  gibt  ein  be-

redtes  Bild  yon  der  Aktualität  unserer  Prinzipien:

Glaube,  Heimatliebe  und.Freundschaft  fürs  gan-

ze Leben,  auch  unter  der  heutigen  Jugerid!

Egbert  Hornischer

Seniorentreff  Landeck
Unser  letzter  Nachmittäg  im  heurigen  Jahr  soll

uns ein bißchen  mit  vorweihnachtlicher  Stim-

mung  Cerzaubern.

Herr  Walterskirchen  zei@t'uns'  zwei  wunder-

schöne  Filme:

,,Auf  jtillen  Bergpfade'n  in Tirol"  und  den  Film

,,Tiroler  Weihnächtskrippen".

Alle  Senioren  der  Stadt,  Männer  und  Frauen,

sind  zur-Teilnahme  wieder  herzlich  einge1aden.

Mittwoch,  9.12.1981

Die  Frauen  der  ÖVP-Landeck

TV-Programm-Empfehlung:
Dienstag,  8.12.,  10.20Uhr,  FS 1

FANFAN  DER  HUSAR

Frankreich/Italien  1952  -  Regie:  Christian  Jaque

Die  Prophezeiung  eines  Mädchens,  einem  jun-

genMann  würden  Kriegsruhm  und  die Hand  der

königlichen  Tochter  zuteil  werden,  erfüllt  sich,

allerdings  anders,  als er erwartete.  Derältere  fran-

zösische  Film  macht  sich  mit  Schwung,  Witz  und

gutem  Spiel  über  Militarismus  und  Kostümspek-

takel  lustig.  Etwa  ab 12  Jahre

T ,itprqhirpmpfphlnng
des  Elternvereines:

(auch  für  Lehrer)

Rüdiger  FUNIOK,  Fernsehen  lernen  -  eine

5erausforderung  an die Pädagogik.  Theorie  und

Praxis  der  Fernseherziehung.  Minerva-Fachserie

Pädagogik  XVIII,  473 Seiten,  broschiert,  DM'

55.-,  Minerva  Publikation,  München,  1981.

Für  de'n Elternverein

der  Obmann  Dipl.  Ing,  F. Falch

ZEIT

ist  das  schönste  Geschenk,

das  Sie  Ihrem  Kind  geben  Äönnen

Todesfülle:
Landeck

28.11.  -  Rosa  Huber  geb. Thurner,  65 Jahre

28.1'1. -  Josefa  Pangratz  geb. Günther,  90 Ja)ire.

Kauns

24.11.  -  ßugen  Haslwanter,  77 Jahre

riuL»fütiigeht
überStudieren.

SCHUHHAUS

LADNER
Zams
Telefon 2337

'Dynaiomi  -

das  neue  Innenschuh-System.
Das  Ergebnis  des  gföß+en

-iiuf  wisienschaföicher  Basis

durchgaführlen
Fu13vemiessungs  -

pff)9ramnfü,
verwirklichl
in der  Dynafi+-

Kollekfion.  -

informa
nformationen  zum  Nachdenken,

Umdenken,  Neudenken

GOtt

als  Anti-Terror-
Kommando?

Wir  leben  in einer  Zeit  des  Terrors.  Gei-

selnahmen,  Erp,ressung,  Banküberfälle
und  Folterungen  sind  an der',Tagesord-

nung.  Die Bibel  spricht  davon,  daß  eine

solche  Zeit  kommt,  «in 'der die Unge-
rechtigkeit  überhand  nimmt».

Manch  einer  'mag in den vergangenen

Wochen  gedacht  haben:  Hier  muß  Gott

doch  eingreifen!

Aber  zu  welchem  Zeitpunkt  hätte  er

denn  eingreifen  sollen?  Als  der  Mensch

die  erste  Sünde  beging,  oder  erst,  als die

Übertretungen  der  Menschen  anfingen,

uns  lästig  zu werden?

Wann  sollte  Gott  Einhalt  gebieten:  beim

Diebstahl  von  10  Pfennig,  10  Mark  oder
10 Millionen?  Beim  ersten  bösen  (fü.-

rücht,  das  ein Mensch  über  seinen  Nach-
barn  in Umlauf.  gesetzt  hat,  beim  ersten

Meineid  oder  erst  bei militärischen  Kon-

flikten?

G6tf  hat  Göduld  mit  uns.  Er kann  War=

ten.  Jesus  hat  gesagt:  Laßt  den  Weizen.

und  das  föiesem  sehr  ähnlich  sehende)
Unkraut  bis  zur  Ernte  miteinan'der  reifen.

=  Gott  läßt  Böses  und  Gutes  nebänein-

ander  wachsen.  Und  zwar  letztlich  aus

einem  einzigen.  Grund:  Er möchte  unä
noch  eine  Gelegenheit  geben;zu  ihm  zu-

rückzukehren.  Er  will  nicht,  daß  ein

Mensch  aufgrund  seiner  Sünde  zum

Tode  verurteilt  werden  muß.  Er möchte

,vielmehr.,  daß  e.r umkehrt.  Er will,  daß

wir  zu  ihm  nach  -Hause  kommen  und

leben..  Er möchte;  daß  jeder  vonuns  die

Wahrhöit  erkennt:  über  Gott  und über

sich  selbst.

Zur  Wahrheit  über  Gott  gehört,daß  er

uns  in Jesus.  unsere  Schuld  vergibt  und

einen  neuen  Anfang  ermöglicht.  - Zur

Wahrheit  über  uns  gehört,  daß  wir  nichts

dringender  brauchen  als dies.

Christliche  Gemeinde

evangelikal  -  freikirchlich
. Riefengasse  14  Landeck

Die  «Christliche  Gemeinde»  ist ' eine

Gruppe  'von  evangelikalen,  freikirföli-

chen  Chriöteri  und  vertritt  keine  religiöse
Sekte  oder  Organisation.

Jesus  C)'iristus  hat  durch  sein  stellvertre-

tendes  Opfer  am Kreuz  alles  vollbrpcht,

was  zur  Erlösung'  von   persönlicher,

Schuld-notwendig  ist.  Deshalb  rufen  wir

Menschen  zum  Vertrauen  auf  Jesus
Christus  allein,  *ozu  uns  die- alleinmaß-

geben.de  Heilige  Schrift  auffordert.  - '-

Wenn  Sie weitere.Auskünfte  wünschen,.

stföep  wir Ihnen gerne zur-\/erfügung.
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Dienstag,  8. Dez.  (Feiertag)

PREISJASSEN
(Pircher)

qAt(

psfeeq5
- Landeck

Nenngeld  S 50.-

Beginn  14  Uhr

Beta!ung  ir
Etziehungs  bnd Schulliagen

Landeck,  Schulhausplatz  -
Sprechlag.Dienslag  9 T2 Utn
Tel Voiarimeldung  iC)5442) .
37823 odei  i05222) 32(C)3

3. WELT-MARKT
am 4.12.  ab 14.00'Uhr  und  "

am 5. 12. ab  8.00  Uhr

'Tee,  Kaffee,  Honig,  Gewürze

"Kunstgewerbe  aus  der  3. Welt.

Achtung:  Wir  verkaufen  an diesen  zwei  Tagen

auch  die  Schallplatte  der  Aktion

Licht  ins  Dunkel  und

Dey ta«ate ]y6etts:stte6«1
6üy »en /0tMey

Waterproof,  durchgehend

echt  Lammfell

gefüttert,  Außenzipp

durchgenäht,  Gummisohle

Wpihnm'htskartend.UNICEF *«i. '.

Pfadfindergnuppe  Landeck  '- "

'upr1qktinns's';('ti1nR  fiffi  di(5

Nummei  51 und  52 (Weih-

nairhts'nnmmi'hy)  i5i  am %iii-

woch,  15.  Dezember

SPORT  ALM

Ill

2. Venet-Pokal  Rofü'lrpnnpn

Wir  geben  allen  Rodelfreunden  und  allen  Ver-

anstalterndiverserRodelrenn.n  bekannt,  dqß  das

'2. Venet-Pokal  Rodelrennen  am  6. Jänner  1982  in

Zams  stattfindet.  Das  Rennen  zählt  zum  neuge-

schaffenen  Bezirksmarinschaftscup  und  gilt  da-

her  als,,Pflichtrennen"  für  alle  Rodefüereinedes

Bezirkes  Landeck.

Die  RodÖfüereine  des Bezirkes  Landeck  wer-

den  daher  gebeten,  sich  diesen  Termin  unbedingt

vorzumerken  und  an diesem  Tag  kein  weiteres

Rodelrenneri  anzusetzen,  um  Doppefüeranstal-

tungen zu vermeiden. SPÖ  Zams

SCHUHH  AUS  - ORTHOPÄDIE

Zams,  Hauptstr.  37  - Tel.  05442-2337

Wer  inseriert  profitiert

Suche  Kinderautoschalensitz.

Telefon  05442/29574

ILNDECK
'Fr.4.12.  bisaDo.  10.12.

- Fr.11.12.  TDr'eanKsl=aXHee:sikcah-IEaxnpgrÖeÖs€b1147.:!ls5e,'4h7",a1s9W,2e1d.j5uhr
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Leib-  und  Nierenwarmer

Knäe-  und  Schulterwörmer
i n  v e rg  c h i e d en  e n G r ö ß e n l a g e r n d

Rüsjiger  Pensionist  für  Schneeräumungsarbeiten
gesucht.

Telefon  05442-3524  ab 17.00  Uhr

Achtung  Moto-cross-Fahrer!  Wir  liefern  alle  MC-Mo-

delle  82.  Eintauschmöglichkeit  - Finanzierung  - Ersatz-

teilQersand.  - Motörrad-Center  Wolf  - Imst,  Tele-

fon  05412-2574.

Hübsche  tüchtige  Obedänderin;  21, bitte  melde  Dich

auf diesem  Weg  unter'Deinem  gewählten  Kennwort

A...

Zuschriften  unter  Nr. 28-03-60

Dank
Die  Theatergruppe  Zams  dankt  der Fa. Deisenber-
ger,  Fa.  Roman  Gritach,  Blumenhaus  Hammerle  für
die  Gestaltung  der Bühne.

Kostenlose  Gartenberatung  und  -planung  mit
Anwuchsgarantie  bei Gartencenter  Hauer, Innsbruck,
Hall'; Schwaz,  Kufstein, Telfs, Telefon 05222-22E307
oder.  21154.  ,Jetzt:  Qydrokultur  - Anruf  genügt!

Fa.  Autozentrale  Linser
Telefon  05442/3698

bei

Fa.  Franz  Landerer
Opel-Dienst'

6500  Landeck-Bruggen

Telefon  05442/2457

Kaufen  jeden  Wagen

Tauschen  jeden  Wagen

Besichtigen  und  teste-n  Sie den  neuen  Opel

Ascona 1300/1600  sowie- den Opel ßadett  D
16  S, 90 PS.

Neu-  und Gebrauchtwagen-Verkauf,  Unfall=

instandsetzung.

Angebot  der  Woche:
Vorführ-Kadett  D/Caravan  1200,  5-türig,

Ascona  1300  S, 70 PS, 4-türig,  rot

jeweils  S 1 o.ooo. -  unter  Neupreis

Kadett  D, Bj. 79, 30.000  km

Di  vg(i  ic  O*  Müllauer

Zams,  Tel.  2718   .
I . . .. , (i  ,  .  ,  i,,  . :

Suche  vom  22. Dezember  - 6. Jänner  Beschäftigung

im Gastgewerbe)  (Aushilfe  Küche  - Servierep)  - Tele-

fon  05442-39535  (mittags).

Garoonniere  in  Zams

Telefon  05442/3253

Speisekai  luffel
aus  dem  Bezirk  Landeck
in Säcken  zu 25 kg

Äpfel
in 10  kg-Karton,  österr.  Ware,  wieder  eingetroffen!

Landwirtschaffliche
Cciiüsaünsbli«rl

für  den  Bezirk  Landeck
Verkauf  Zams,  Buritweg,  Tel. 2472

und  Verkauf  Prutz,  Mühlgasse,

Telefon  05472/B261

Unser  Angebot

vom  3.12.-12.12.81
Frisch  ab  Werk  zu  Superpreisen!

cut  gei, R. Stutzen
m.K. ca. 50 kg : per  kg 54ii90  inci. 59 30

R.Schnitzel gescphen,ikag, 85.50:nci  g;i.zio'Gustost.

mag.  vollfl.  'S.Schlögl  '
O. K. (f. Schnitzel  + Braten)

.perkg  69ii-  inci zaso

Harter  Karreespeck
eineGaumenfreude  perkg  99.-  inci 107 -

s.Braföurstl
leichtgeräuchert  perkg  69a-  :ncl.  74'.6ü

- Mildes  Selchkarree
+  I paket  Sauerkraut

a perkg 69ii90  incr 75.50

xuchemertige  Portionierung  und
Cefriersackl  gratist

K4RLH4NDL
Nordtiroler  Fleischwarenfabrik
6551 Pians  33 Tel. 05442/2038
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Nikolausfeier  in der  Kirche
Hauseinstimmung  rür  die  Bescherung  daheim.

5. Dezember.  ]6  Uhr.  Pförrkirche  Landeck,

Nikolausumzug  in  Zams
am 5.]2.  ab ]-3JJO Uhr.

Qikolausbesuch  am 5.]2,.  abends  - Anmeldung

unter  Tel.  39523.

Die  Einladung
Die  Aktion  365  ladet  die  Bevölke:rung  zum  heu-

rigen  Adventsingen  am  13.  Dez.  um  20 Uhrin  der

Aula  des BRG  Landeck  ein.

Es wirken  mit:

Fam.  Pedarnig  aus  Ibk.,  Florian  Pedarnig,  Harfe;

Sängerbund  Landeck;  Kaunertaler  Sänger;  Fam.

Wolf,  Zams;  LandeckerVolksmusikanten;  Bläser

der  Stadtmusikkapelle  Landeck;  Saitenmusik  der

Musikschule  Landeck;  Kinderchor  der  Musik-

schule  Landeck;  Hirtenspiel;  Mundartbeiträge  -

Br,uno  Ottl;

Der  Reinerlös  wird  für  caritative  Zwecke  vep-

wendet.  Vorverkauf:  Buchhandlung  Tyrolia.

Gottch&ustordminB  T .qndeck
Sonntag  6.12.  - 2. Adventsonntag  - 6.30.Uhr  Hl.

Rorateamt  für  Josef  Neuner  u. Fam.  Schrott;  9

Uhr  .Amtfiir  Johann  Pint;  1l  Uhr  Gedenkmesse

f'ür alle  verst.  Imker  (Kerzweihe);  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Alexander  Egger;

Montag  7. 12. - Gedächtnis  des  Hl.  Ambrosius,  Pa-

tronderImker  +  397-7UhrAdventmessefiirGa-

briel  Zobl;  18.30  -Uhr  :Vorabendmesse  für  Anna

Ste'inör  jeb.  Bergert;

pienstag  8,12,  - Hochfest  MariaEmpföngnis  -6.30

UhrH1.  RorateamtfürAnnau.  SeraphimZangerl;

9 Uhr  Hl.  Amt  für  Rosa  Demänegä;  1l  Uhr  Kin-

dermesse  für  Friedrich  Knabl;  19.30  Uhr  Abend-

messe  für  Anna  Schnegg  (Standespredigt  für  die

Mädchen);

Mittwoch  9.12.  - in der  2. Adventwoche  - 7 Uhr

Adventmesse  fiir  Anton  Schrott;  19.30  Uhr  HI.

Rorateamt  für  Fam.  Marth;

Donnerstag  10.12.  - in  der  2. Adventwoche  - 7 Uhr

Rorateamt  für  Fam.  Zangerl-Hueber;

Freitag  11.12..  - in  der  2. Adventwoche  - 7 Uhr  Ad-

ventmessefürMariaPregenzer;  19.30UhrH1.Ro-

rateamt  für  Richard  u. Johanan  Jungblut;

Samstag  12.12.  - im  Advent  - 17 Uhr  Rosenkranz

u. Beiqhta;  18.30  Uhr  Hl.  Rorateamt  für  Josef

Braunhofer;

Sonntag  13.12.  - 3. Adventsonntag  (Abgabe  der

Säckchen  Bruder  in  Not)  - 6.30Uhr  Hl.  Rorateamt

fur  Christine  Algran;  9 Uhr  HI.  Amt  für  Heinrich

u. KarolineEiterer;  ll  UhrKindermessefürAnna

Elisabeth  Pötsch19.30  UhrAbendmessefür  Fam.

Walter;

Cotte,ir1ienstoiiluuiig  Piijen
6.12.  -  2. Adventsoöntag  - Hl.  Nikolaus  -  8.30  Uhr.

Messe-f.Albertini  Engelbert,  Jahresmesse;  10.OO

Uhr  Messe  f. Johann  u. Luise  Wucherer;  19.30

Uhr  Mesje  f. Anna  Holzer,  1. Jahresmesse.

Montag  7.12.  - 7.15  Uhr  Messe  f. Herrn  Anton

Steurer!  8.00  Uhr  Messe  f. Fam.  Aschaber-Jah-

resmesse;  19.OOUhrHl.Messe(Rorate)f.Verst.d.

Fam.  Danner.

Dienstag  8.12.  -  8.30  Uhr  Messe  f. Josef  u. Kathi

Buchmaier  10.OO Uhr  Messe  f. Maria  Tiefen-

brunn;  19.00  Uhr  Messe  f. Leb.  u. Verst.  d.-Fam.

Karl  Raggl  u. Perlor  u. Schranz  / u. Pius  Gufler.

Mittwoch  9. 12. -  7.15  Uhr  Messe  f. Robert  Ruetz;

8.00  Uhr  Messe  f. Lebende  u. Verst.  d. Fam.  Albl;

19.00  Uhr  Messe  f. Johann  Wucherer.

Donnerstag  10.12.  - 7.15  Uhr  Messe'f.  Johann.

Ascher;  8.00  Uhr  Messe  f. Gabriel,  Engelberf,

Aloisia  Orgler;  19.00  Uhr  Messe  (Rorate)  f. Fam.

Kurz, Röck u. Landerer.
Freitag  11.12.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Verst.  d. Fam.

Trenkwald;  8.00  Uhr  Messe  f. Hermann  u. Amalia

Mathis;  19.00  Uhr  Messe  f. Lebende  u. Verst.  d.

Fam.  Unterthiener.

Samstag  12. 12. -  7.15  Uhr  Messe  f. Anna  Auer  u.

Verst.  Angehörige;  8.00  Uhr  Messe  f. Josef  u. Ma-

rianne,  Erich  Marth;19.00  Uhr  Messe  f. Oberdor-

fer  Maria,  Jahrtag.

Gottesdienstordnung  Bnuggen

Sonntag  6.]2.  - 2. Adventsonntag  - 9 Uhr  Hl.  Amt

für  die  Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  für

Josef  Raggl;  ]9.30  Uhr  H1. Messe  für  Josef  und

Elsa  Stockhammer;

Montag  7.12.  - HI.  Ambrosius,  Bischof  und-Kir-

chenlehrer  - 19.30  Uhr  H1. Rorate-Amt  für  Alfred

- Schweiger;

Dienstag  8;12.  - Fest  der  Unbefleckten  Empfäng-

nis Mariens  - 9 Uhr  feierliches  Hochamt  für  die'

Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  HI.  Messe  für  Roman,  '

Josef  und  Maria  Siege1e;  16.30  Uhr  feierliche  Ma-

rienvesper;  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Alfons  und

Stefanie  Hotz;

Mittwoch  9. 1-2. - Hl.  Rorate-Arnt  für  Franz  Rosina

und  Eltern;  anschließend  Bibelrunde;

Donnerstag  10.12.  - 16.30  Uhr  Kindermesse  für

LeopoldFischnar;   ,

Freitag  11.12.  - 19.30  Uhr  Hl.  Rorate-Amt  für

Anna  Steiner;

Samstag  12.12.  - 16.30  Uhr  Advent-Rosenkranz

der  Kinder  mit  Beichtgelegenheit;

19.30  Uhr  - HI.  Rorate-Amt  in  der  Burschlkirche

für  Robert  Windisch.

Sonntag  6.12.  - 2. Adventsonntag  - 8.30  Uhr  Rora-

te als Jahresamt  fiir  Paula  Schweisgut;  10.30  Uhr

Bundesamt  für  Anna  Steiner;

Montag  7.12.  - HI.  Ambrosius  - 7.15  Uhr  Rorate

als Jahresamt  für  Johann  u. Josefa  Strolz;  19.30

Uhr  Cäciliagottesdienst  der  Oberfönder  Sänger-

runde  mit  Jahresamt  fürAloisia  Wucherer.

D,ienstag  8.12. - Hochfest  der ohne  Erbsünde

empfangenen  Jungfrau  u. Gottesmutter  Maria  -

8.30  Uhr  Rorate  als Jahresamt  für  Emma  und  Ro-

man  Traxl;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  für  die  Pfarrfami-

lie;

Mittwoch  9.12.  - der  2. Adventwoche  - 7.15  Uhr

Rorate  als  Jahresamt  für  Nikolaus  u. Anna  Wach-

ter;

Donnerstag  10.12.  - der  2. Adventwoche  - 19.30

Uhr  Rorateals  Jahresamt  t"ür A]bert  Praxmarer;

Freitag  11.12.  - Hl.  Damasus  I. Papst  - 7.F  Uhr

Rorate  als Jahesamt  für  Josef  u. Mathi1de  Pran-

'tauer.

:%mstag  12.12.  -HI.  JohannaFranziska  v. Charital

- 7.15  Uhr  Rorate  als Jahresamt  fiir  Anna  Griss,:-

mann;  19.30  Uhr  Jahresmesse  für  yllois  Wachter;

Sonntag  13.12.  - 3. Adventsonntag-,,Bruder  in

Not-Opfer"-  8.30  Uhr  Rorate  als  Jahresamt  fürJo-

sef 8ammer1; 10.30 Uhr Hl. Messe  für  die  Pfarr-

familie;
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Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

5./6.  Dezember  1981  -

Lanaeck-Zams-Pians-Schönwies-mieß:

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh

DDr.  KarI  Enser,  Landeck,  Te1. Whg.  2471,  Ord.

2700

St.  jknton-Pettneu:

Dr.  Erich  Weiskopf,  St. Anton  68,

Tel.  05446-2470

Kappl-See-Galtür-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a,  Tel.  05443-276

Prutz-Ried-Pffnds-Nauders:

Hauptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag

7 Uhr  früh;

Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel.  05474-

5207  -

Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis  1 1.3Q Uhr

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135,

Tel.  05472-6202

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.,  Tel.  05472-6416

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst  -

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11 Uhr

Dent,  Friedr.  Scherl,  Si1z 114,  Tel.  05263-6296

Arztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

8. Dezember  1981  (Feiertag)

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

von  Dienstag  7 Uhr  früh  bisMittwoch  7'Uhr  früh

Dr.  Thomas  FFieden,  Land.eck,  Tel.  Whg.  3618,

Ordination  3673

St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haid6gger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

KappJ-See-Galfür-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a,  Tel.  05443-276

Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:  Von  Dienst'ag  7 Uhr  früh  bis Mitl-

woch  7 Uhr  früh:

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135,

Tel.  05472-6202  '

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwij  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG  -

Tefefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst

(Notdienst)  von  9-11 Uhr

Dr.  Rüdolf  Schöpf,  Ötztal  Bhf.  Bahnhofsplatz  ],

Telefon  05266-8142
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Hotel  Tirolerhof  6534  Serfaus,  sucht  für  Wintersaison

Alleinkellnerin,  Buffethilfö.
Telefon  05476-6236

Trial-lnteressenten  haben  jetzt  die  Möglichkeit  unver-

bindlich  unsere  Trial-Sommer-  und  -Wintermotor-

räder  zu probieren.  Motorrad-Center  Wolf  - Imst -
der  Geländespezialist  Nr. 1 in Tirol.  Tel. 05412-2574.

Für  Musiker  zu verkaufen:
1 Gesangsanlage,,Dynacord-Eminent  100"

2 Echolette-Boxen  mit  eingebauten  Hochtöne,n

2 tBL-Boxen  mit  Hochtönen

Telefon  05442-37595  oder  3666

Hotel  Austria,  6542  Pfunds,  Telefon  05474-5261

sucht  für lange  Wintersaison  (eventuell  Jahresstelle

oder  WeihnachtsaushiIfe)dringendfolgendeFachkräffe:

" ReCeptiomst»n  englisch,  französisch,  Zim-

4nvmiaJbfüii  iiiit Praxis, Hausmädchen,
SerV!erer!n  ohne  Inkasso,  SChankh!lfO.

Wir  bieten  guten  Verdienst  und  freie  Station.

Zum  sofortigen  Eintritt  gesucht:

SCHLOSSER
ffowie  verIäßlichen,.interessierten  Mitarbeiter  für

Fahrzeugwäsche  -
neifen)iiiuiil«yti  -

Fahrzeugwartung  -
Krafffahrer  für  internationalen  Verkehr  und

Betriebsmaler
Bieten  beste  Bezahlung  - auch  Überstunden  möglich  -
Dauerbeschäffigung.

NF!-FELIX  TROLL
Osterreichs  größte  Fachspedition  für  Wein-  u. flüssige
Lebensmittel  - 6500  Landeck,  Tel. 05442-2685  Serie

WEIHNACHTSAKTION
Angoform  Gesundheitswäsche

Rheuma  - Gicht  - Ischias  S 50.  Ö!ll!ger!
Nieren-  und  Blasenleiden

Bandscheiben  - Nervenentzündungen

Fachliche Beratung und Verkauf '17

Drogerie  O. Müllauer,  ZAMS
Telefon  2718

Neue  Stockbetten  zu verkaufen.

Telefon  05442'39042

S,  -7,u

Zeit:  8. Dezember  1981
ab 10  Uhr  vormittags.

EUROSr!AflMAnKT  LANDECK
sucht  gele;rnte(n)

Verkäuferin  und Verkäufer

Beste  Bezahlung,  gute  Aufstiegsmöglichkeiten,

soziale  Leigtungen  eines  Großkonzerns.

Vorzustellen  bei H. RAICH,  Telefon  05442-2805

I a

g I ---  naulcu»c  -T i
I

I I Für die vielen persönlichen Beweise aufrichtiger'AnteiInahme am Tode unserer liebe-n Mutter Ii
l

JohannaWechner
sagen  wir allen Verwandten,  Freundenguenbd'B"ekaaann"teniein herzIiches,,VergeIts  Gott". a _-
SUanusererrb, eToenlf"seurenrdDPfanakrrge'r' dHeanueHiWs,a oHetzrrtnüPfrdariere#'lüurHiggeer'GleasntdaeItcukngDedkeasnSAWCrhbneegroZttaemsdsi'eDnestkeasn. - 
Weiters  danken  wir dem  Flausarzt  [2r. Frieden  für die jahrelange  ärztliche  Betreuung.
Herzlichen  Dank  auch den Arzten  und Schwestern  des Krankenhauses  Zams.
Landeck,  im November  1981.

Emilie,  Pepi,  Herbert,  Norbert  und Elmar,  Kinder
' - mitihrenFamilien

v !I

i
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Am 15. Dezember  ab 8 Uhr' in ZAMS.

Verkaufe  umständehalber  Peugeot  104,  Bj. 79,

23.000  km, Bestzustand.  ' . -

Telefon  05442-29015

Suche  ab sofort  2 tüchtige

TAXIFAHRER
Anfrage  erbeten an Taxi  Kogoj  Landeck,

Telefon  2506  oder  3018

Das  e;2«ttenmatt«n
im CAFE  BERGHEIM  in Ried  findet  vom

55.-s. Dezembei  1981  statt.

Familie  Stecher

ACHTUNG!

Toyota  Starlet  1 200/80,  26.000  km,,1 /a unter

Listenpreis.

Telefon  05442-21085

Achtung  Musiker!
Zu  verkaufen:
1 KontrapaB  incl. Ständer und  Ton-
abnehmer  S s.ooo.
1 Akkordeon,,Cordovox"  120-Bäs-
se mit Elektronikanschluß

Anfragen: Tel. 05442-3666  8  7-,'5@0,

hirdahren-Gekl  sparen.

Suche  Schneepflug  für  Landrover.

Telefon  05445-300

neparaturbedürffiges PIANO günstig abzugebein.
Telefon 05442-2519

»
Wie  jedes  Jahr

NIKOLO-  und
WEIHNACHTSMARKT

vom  l. -  24. Dezember

in  unseren  BOUTIQUEN

unser  WEföNACHTSGESCHENK  än unsere  verehrten
Kunden, der bereits bekannte WEIHNACHTS-

"  SONDERRABAff!
V(

/
dTon-  x  SOpGEBOTE  zu

20-BäS-  !  :':  IhreKleineninunserem
Kindergeschäft Prutz

MODEGEWINN

IÜ






